Erlduterungen zu den Klimawirkungsketten

Genereller Aufbau der Wirkungsketten (am Beispiel der Wirkungskette

Biologische Vielfalt):

Erlduterung der einzelnen Elemente der Wirkungsketten:

| Handlungsfeld: Biologische Vielfalt

[T —

Temperatur

Durchschnitts- Hitze Katte / Frost || FrM-und ||\ heelfrost
temperatur Spatfriste

Klimatischer Einfluss:
Die Themenfelder der klimatischen Einfliisse werden als Uberschrift des Containers dargestellt, die relevanten Zusténde als
Rechtecke.

Verschiebung von Ausbreitung Riickgang der Aussterben von
Arealen invasiver Arten 3 Arten
L

1 Py

Areale, Arten und Populationen

Klimawirkungen:
Die Themenfelder der Klimawirkungen werden als Unterschrift des Containers dargestellt, die relevanten Zustande als
Sechsecke.

Wattenmeere,
Astuare

Wirkungsbeziehungen:

Die Wirkungsbeziehungen zwischen klimatischen Einfliissen und Klimawirkungen, sowie zwischen den Klimawirkungen selbst
werden iiber schwarze Pfeile dargestellt. Dabei wird (zur besseren Nachverfolgung der Pfeile) neben jedem Pfeilendpunkt der
Titel des Ausgangselements angezeigt.

Die Pfeile kénnen alle relevante Klimawirkungen des Containers (Pfeil fiihrt auf Container) oder nur einzelne relevante
Klimawirkungen des Containers (Pfeil fiihrt auf relevante Formulierung) betreffen.

> Die obere rechte Ecke zeigt das Handlungsfeld der Wirkungskette an.
> Die obere Reihe stellt die fiir die Klimawirkungen der Wirkungskette

erforderlichen klimatischen Einfliisse dar.

> Das zentrale Feld stellt die Klimawirkungen und Verbindungen dar.
Auf der linken oberen Seite werden die Sensitivitdten des

Handlungsfelds aufgezeigt.

> Die linke untere Ecke benennt die Elemente des raumlichen

Vorkommens des Handlungsfelds.
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bitat:, Biotop:,
Okosystemeigenschatten

Sensitivitdten:
Die Oberkategorie der Sensitivitdten wird als Uberschrift des Containers dargestellt, die einzelnen Sensitivititen als
abgerundete Rechtecke.

bluss und
e | Wsstiatane von
. Ghelichengemassem

Fischgesundheit
Al
Phinejegle e
A 4
Wachstum,
Reproduktion und Schiden an
Sterblichkeit von Aquakulturen
fischbestanden

Wasserstand von
Kistengewsssem

Reproduktion, Wachstum und
Sterblichkeit kommerziell genutzter
Arten

Verbindungen von Sensitivitdten:

Die Sensitivititen werden aus Ubersichtsgriinden nicht iiber durchgehende Pfeile dargestellt, sondern durch kurze, griine
Endpfeile. Neben jedem Pfeilendpunkt wird der Titel des Ausgangselements in Griin angezeigt (falls die Oberkategorie der
Sensitivitaten als Titel neben dem Pfeilendpunkt genannt ist, umfasst dies alle Sensitivitdten innerhalb dieser Oberkategorie).
Die Sensitivitdten konnen alle relevanten Klimawirkungen des Containers (Pfeil fiihrt auf Container) oder nur einzelne
Klimawirkungen des Containers (Pfeil fiihrt auf relevante Formulierung) betreffen.

Raumliches Vorkommen:

-Vorkommen von Arealen,
Arten und Populationen

- Vorkommen von Biotopen,
Habitaten und Okosystemen

Rdumliches Vorkommen:
Das rdumliche Vorkommen wird als Aufzahlungstext dargestellt. Die Aufzdahlung enthalt die Systeme, die im Fokus des
Handlungsfeldes stehen, d.h. die von den Klimawirkungen betroffen sind.

Wind / Luftaustausch Bewblkung /
Strahlung

Durchschnitt
liche Windge- Starkwind Sonnen-
schwindigkelt i

scheindauer

Trackenhelt

Wisse

Starkregen

witze
Somnenschaindanar

{ Kallte  Frost
Mittherer Abfluss.
v

Nicht-Handlungsfeldspezifische Klimawirkungen:

Klimawirkungen, die prinzipiell in einem anderen Handlungsfeld erkladrt werden und in der Wirkungskette als nicht-
handlungsfeldspezifische Klimawirkungen (siehe auch Anhang 1) auftauchen, werden anders dargestellt: Der Container und die
Klimawirkungen sind kleiner und die Verbindungen der Ausgangselemente werden nicht durch durchgehende Pfeile dargestellt,
sondern durch einen kurzen, gepunkteten Pfeil. Die Titel der Verbindungen stehen auch hier neben dem Pfeil. Im linken unteren
Eck wird in Dunkelblau dargestellt aus welchem Handlungsfeld die Klimawirkung stammt.

Diese nicht-handlungsfeldspezifischen Klimawirkungen stellen Bindeglieder zwischen Handlungsfeldern dar.

Da prinzipiell alle klimatischen Einfliisse, die ein Handlungsfeld beeinflussen in den Wirkungsketten genannt werden, auch
wenn die Verbindung indirekt tiber nicht-handlungsfeldspezifische Klimawirkungen besteht, kommt es vor, dass nicht alle
klimatischen Einfliisse Verbindungspfeile besitzen.

Kiisten,
Wattenmeere,

Astuare

Trochenhe

"
Schiden an

wassergebundenen Schiiden an
Habitaten und Wildern

Schiden an Schiden an
Kiisten- Gebirgs-
skosyt

Biotope, Habitate, Okosysteme

Wirkungsbeziehungen und Querverbindungen:
Neben den ,,Wirkungsbeziehungen von* der nicht-handlungsfeldspezifischen Klimawirkungen in Dunkelblau (siehe oben),
werden noch die ,,Wirkungsbeziehungen zu“ in Dunkelflieder und ,,Querverbindungen®in Dunkelocker links unten dargestellt:

» ,,Wirkungsbeziehungen von“ geben an, von welchem Handlungsfeld nicht-handlungsfeldspezifische Klimawirkung
stammen.

» ,,Wirkungsbeziehungen zu“ geben an, zu welchen Handlungsfeldern nicht-handlungsfeldspezifische Klimawirkung fiihren.

> ,Querverbindungen“ stellen Verbindungen zwischen generell dhnlichen Klimawirkungen in verschiedenen
Handlungsfeldern dar.




Bodeneigenschaften und

Geologie

Niederschlag

Handlungsfeld: Boden

Wind / Luftaustausch

Atmos phdrische
Zusammen-

Bewdolkung /

Strahlung

setzung

Durchschnitt- Durchschnitt-
Durchschnitts- . " . . . Schnee- . . .
Bodenart und Bodentyp Hitze Kilte / Frost | | Wechselfrost licher Nésse Trockenheit || Starkregen s liche Win dge- Starkwind
temperatur . schmelze onnen- R
Niederschlag . schwindigkeit CO2-
scheindauer Konzentration
Bodentextur (Porenvolumen |
und -verteilung) A A A A A A
. Durchschnittlicher -
. Niederschlag . Nésse
M p; N . Mittlerer Abfluss . Schneeschmelze
G tB?den-hl.m}? t *Niedrigwasser vStarkregen
esteinsschichtung
A A A A
A Hochwasser Sturzfluten
Wasserriickhaltefdhigkeit T ™ T T T T T
T\ 7T\ T\ 2\
m Abfluss und Wasserstand von
B Von: T— e Oberflichengewdssern
. Wasserhaushalt, - lMJssedmusll:le !
Bodenbearbeitung . Wassenwirtschaft . " Wassewirtschaft
1 1 - Wassenitschat
Fremdstoffeintrage Nisse
Diinger, Pestizide,
(Diinger, ’ Durchschnittlicher Niederschlag " Starkregen
Schwermetalle, etc.) Hitze Nisse Trocken heit
. Bodeneigenschaften . . . Topographie und Starkregen Rutschungen und Bodenart und
Durchschni Itstemper?tur Flachenversiegelung Hitze . Nésse Trockenheit Laﬁdﬁutgu ng Wechselfrost Muren Bodent .
= Hitze Boden- Trocken heit Starkregen Nésse Starkregen Boden- und Auftauender Hochwasser Topographie und Starkwind
Bewdsserung Kilte / Frostyy Vegetationsbedeckung Grundwasserstand Grundwasserstand Starkregen Nisse Hitze Gesteinsschichtung Permafrost Sturzfluten Landutzung Trocken heit
Y Y Y <— Y Y A 4 Y Y
Bodeneigenschaften
. T hie und Bergsturz . .
Bodentemperatur Boden- Wassemangelim Vemissung Sickerwasser landnutzung Rutschungen und Auftauender Fels;ssturz ’ Boden- Bodenerosion Bodenerosion
Topographie und P Strahlungsbilanz Boden Bewdsserung Muren Permafrost Steinschla’g struktur durch Wasser durch Wind
Landnutzung
. . Bodenwdrmehaushalt " Zu: Landwirtschaft; Bodenwasserhaushalt Gravitative Massenbewegungen
Flachenversiegelung : Wald- urd | ’ Zu: Landwirtschaft; } vk
h Forstwirts chaft Menschliche Gesundheit; - Veskehrsi Ver vk n .
: Querverbindung: : Industrie und Gewerbe; . e rsmfmslr tur
; [Bidlogische Vielfalt ; Energiewirtschaft; -
. e Tourismuswirts chaft; Verkehr, -
Topographie (Geldndeform, Verke hrswirts haft; Bauwesen -
Hohe, etc.)
PN
Boden- / A M
Vegetationsbedeckung
N \ PN A A
A o
Bodenart und Bodentyp Bodenwiirme haushalt Bodenwirme haushalt gogenz' ger;sil aften
Bodentextur (Porenvolumen enwarmenaus Bodenwasserhaushalt . odenbearbeitung
und -verteilung) Bodenwasserhaushalt Bodeneigenschaften Erosion Erosion Wechselfrost Topographie und Landnutzung
Y
Organische
Bodensubstanz ™
’ . . . . - Boden- Bodengefiige und
Stickstoff- und Mikrobiologische Z‘;Z";:‘:{;ﬁ;‘;‘j]";’" Funktionalitat der verdichtun Humugsstri Ktur
Phosphorhaushalt, Aktivitét Boden-Biodiversitit Zersetzerkette g
el | N
Stoffaustriage N | Bodenwasserhaushalt
‘Bodenblologle 1 Bodenbiologie
= >

Bodenstoffhaushalt

Rdumliches Vorkommen:

- Vorkommen von Bodenart
und Bodentyp

- Vorkommen von
unversiegelter Flache

A q Bodenstruktur
..... Bodenbiologie denstruktu
Querverbindung:
. Biologische Vielfalt *
1 Meeresspie gelho he
. Sturmfluten
Bodenwasserhaushalt : Chemische
Bodenwirme haushalt S:flse(regt]gfaﬁl#alt'lgel,
Bodenstoffhaushalt A \ 4 ersauerung, Salinitit)
Bodenbiologie
Bodenstruktur hrstoffspeich er szi &
3 Nahrstoffspeicher- Bodens, des
o Erosion funktionen'(C, N, etc.) Grundwass ers und
Bodeneigenschaften Gravitative Massenbewegungen Filter- von Fluss-
i Versalzung des Bodens, des Pufferfunktionen miindungen
. Bodenbearbeitung Grundwassers und von (Wasser, Schadstoffe,
Topographie und Landnutzung Flussmiindun genyy etc?)
v Salzgehalt
Von: Kiisten- und

Filter- /
Pufferfunktionen
(Wasser,
chadstoffe, etc.

“Zw Landwirtschaft; Bodenfunktionen
- Biologische Vielfalt

. Querverbindung: -
- Biologische Vielfalt .

Produktions-
funktionen
(Standortstabilitit,
odenfruchtbarkej

Habitat-
funktionen

N&hrstoffspeicher-
funktionen (C, N,
etc.)
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Handlungsfeld: Biologische Vielfalt

N e phariSChe NiederSChlag m Wind / tuftaustausch Serohts e /
Zusammen- Strahlung

Habitat-, Biotop-,

Okosystemeigenschaften

setzung
. N - Durchschnitt- Durchschnitt-
Habitat- und Biotopt Durchschnitts- . " Frith- und . . « Schnee- . - .
PLyp tem peratur Hitze Kélte / Frost Spitfréste Wechselfrost licher Trockenheit Nésse Starkregen Hagel schmelze liche Windge- Starkwind Sonnen-
CO2- P P Niederschlag schwindigkeit heind
Konzentration scheindauer
Habitat- und Biotopzustand
JI\ JT\ D T\
P N p N p N P N p N P PN P N C02-Konzentration
P M PN PN AN AN Durchschnittstemperatur Durchschnittstemperatur
Tierart Durchschnittstemperatur Hitze Trockenheit
Durchschnittlicher Niederschlag Kélte / Frost Nisse
Nésse Trockenheit Starkregen
Durchschnitts- - Starkregen Sonnescheindauer Hitze
. Durchschnittlicher . e . AT .
temperatur  Rlederschlag  Hitze . Durchschnittliche Windge schwindigkeit . Sonnenscheindauer
Pflanzenart . Mittlerer Abfluss : Trockenheit : Starkwind : Kilte / Frost
Bodenwasserhaushalt *Nied rigwasser *Schneeschmelze *Strﬁmu ngen und Gezeitendynamik v Mittlerer Abfluss
Bodenwiirme haushalt Liangeder
Bodenstoffhaushalt Vegetations- G Chemisch Biologisch
rund- . L. \ i car emische iologische
Bodenbiologie gete Mittlerer Niedrig- Meerestemp Wasserqualitit Wasserqualitit Gewdsser Wasserqualitit Wasserqualitit
perlode wasser- eratur und (Sauerstoffmangel, q temperatur und q 9
) Bodenstruktur Abfluss wasser Eisbedeckun: Versauerung, ’ (Eutrophierung, Eisbedeckun (Sauerstoff- (Eutrophierung,
Topographie und Erosion stand S alinitat Blaualgen) S mangel) Blaualgen)
Gravitative
Landnutzung - Massenbewegungen ] ] " M . n
! Versalzung desBodens, Vegetationsperiode Abfluss und Wasserstand von Gewdsserzustand der Meere Gewdsserzustand von Oberflichengewdssern
. desGrundwassers un = = : B
o Pl asm m e reen : Von: | pe  Oberflichengewdssern " Vom Kiisten- und -  Vom :
h' a f v - Wasserhaushalt, : - Wasserhaushalt . . Meeresschutz - . Wass erhaus halt, .
Topographie (Geléndeform, ; Wessenwinschaft | [ Wassemwirtschaft | RN . Wassenwirtschaft
Hohe, etc.) . v, - M A A
Habitat- Kilte / Frost
funktionen Frilh- und Spétfroste I\ T
Bod w.ec hselfrost Durchschnittstemperatur
en-/ Hitze L .
Vi ionsbedecl Twi Kilte / Frost
egetationsbedeckung Boden- :;asrswmd Hitze
funktionen e T T Trockenheit
" Von Troc::en heit Nisse
) ) * Boden : Starkregen Starkregen
Flachenversiegelung | | "= Hagel Hagel
gab |:latf: n!(tu.J nen . Starkwind
urchsc n!ullcher Niederschlag Gewdsserzustand von
Durchschnittstemperatur Oberflachengewdssern
Zerschneldung durch Durchschnittstemperatur Lange der Vegetationsperiode Durchschnitt- Gewdsserzustand der
Verkehrswege Lange der . Gewdsserzustand von Durchschnitts- stemperat}lr ) Mee.re ) )
Vegetationsperiode Oberflachengewdssern temperatur Trockenheit Durchschnittstemperatur Habitatfunktionen Durchschnittstemperatur Durchschnittstemperatur
Y y y Y Y Y Y Y
Anthropogene Verbreitung ) s Ausbreitung von R Ausbreitung von Ausbreitung von
. . Beeintrdchtigung . o . Beeintrachtigung . . > 3
von Arten . Habitat-, Biotop-, w . o Pflanzenarten mit Ph@nologie und P Tierarten mit Tierarten mit
Okosystemei gen'schaften Phdnologie derVitalitit von Pollenflug derVitalitat von !
. allergenem Verhalten R allergenem Vektorpotenzial (z.B. <—
Topographie und Pflanzen . Tieren ; Miicken, Zecken)
Landnutzung Potenzial I Potenzial ucken, Zecken H?bitat-, Biotop-,
Verfiigbarkeit von 1 e en
Ausbreitungskorridoren Topographie und
Vegetation N D R Landnutzung
* " Zu: Wald- und g \ Zu: Landwirtschaft;
s Forstwirts chaft; . Fischerei; ;
) Intensn}atder Landwirtschaft, - Menschliche .
landwirtschaftlichen Nutzung . Menschli : Gesundheit * Sturmfluten
(Stickstoffeintrige, etc.) ... . Gesundheit . ) 1 ) N Meeresspie gelht he
1 1 Py Strismungen und :
Gezeitendynamik -
A Gewdsserzustand der :
Meerev
intrachti Beeintrachtigung der
3&:{%}%{‘%}.‘%?&%3&{ Vitalitat von %flagnzen
intrichti Beeintrachtigung der -
A Be\?{{‘;ﬁfﬁ‘ ‘t,lognu"| e,‘—‘:,‘; Vitalitat von %i ergen aturrdumliche
itts- i Verschiebung von Schéddenan
Purchachuits - Verschiebyng yon Keiseoune ik Kusten
Durchschnittlicher egetation Ausbrejtun; Ausbreitung invasiver
B sch der Vitalit Niederschlag Tierwelt invasiverArte% Arten ™~
y eeintrachtigung der Vitalitat
) Hg’ig,;?;:: von Plianzenc Y Y A <— M Kiisten,
Ok tem- Beeintrachti: Vitalitat Topographie und
cigencchafiong,  wvon eren Sue der Vitaltd Lahdnu taung Wattenmeere,
Verschiebung von Ausbreitung Riickgang der Aussterben von Habitat-, Biotop-, ! cee Astuare
. N " Okosystemeigenschaften Trockenheit + Von: Kiisten-
Arealen invasiver Arten Bestdnde Arten Abfluss und : und .
= Habitat-, Biotop-, Beeintrichtigung der Wasserstandvon | Meeresschutz :
Verlust an Okosystemeigenschaften | yag sy mliche Durch- | Vitalitat von Pflanzen gg’f;,;fslgg':,?"
Top ogr:;ljphle und Schaden schnitts- | Beeintrichtigung der
Genressourcen iotope, Habitate, Landnutzung Kiisten temperatur Vitalitat von Tierenyy Grundwasserstand
Bkosysteme .
------ Areale, Arten und Populationen Y Y ) 4

Riickgang der
Bestgndeg Zu: Wald- und

X Forstwirts chaft, . . a

Genetis che Vielfalt ﬁrtsesgerben wn . ﬁsmmf"s""”esg" : Schéden an Schiiden an wasf:a:lfl:‘n:lnen Schdden an
o et Kiisten- Gebirgs- R Wiildern
T I—» 6kosytemen okosytemen Feuchtgebieten

Areale, Arten und
Populationen

Habitat-, Biotep-, | '} ] Biotope, Habitate und Okosysteme

Okosystemeigenschaften : Zu: Wald- und Fors twirtschaft;
Topographie und Landnutzung Areale, Arten und Populationen : Tourismuswirts chaft -
. Querverbindung: |

Kiisten- und Meeresschutz,

Wass erhaus halt, Wass erwirts chaft .

Kulturelle
Dienstleistungen

Regulierende
Dienstleistungen

Bereitstellende
Dienstleistungen

Raumliches Vorkommen:
- Vorkommen von Arealen, Senetische Vielas
Arten und Populationen
- Vorkommen von Biotopen,
. SRR 000 A . © eurac research und bosch & partner:
Habitaten und Okosystem en " Querverbindung: Alle L EE R ST Klimawirkungsketten. Umweltbundesamt.
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Bodeneigenschaften

Bodenart und Bodentyp

Bodenfruchtbarkeit

Wasserriickhaltekapazitat

Infiltrationskapazitdt

CNEN OV 2
NACAN AN

>
(7]
=
3
]
3
[
()
(1]
3
(1]
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Anbaufrucht

Tierart

Bewdsserung

Art der Bewirtschaftung
(Dauerkultur, Fruchtfolgen,
etc.)

Diinger- und
Pestizideinsatz

Ziichterischer Fortschritt

Maoglichkeiten der
Veterinarmedizin

Vorhandensein von
Hagelschutz

NN N N D
NN AGANA S AN AN AN

Landwirtschaftliche

Infrastruktur

Art und Zustand der
landwirtschaftlichen
Infrastruktur

Raumliches Vorkommen:

- Vorkommen von
landwirtschaftlicher
Nutzflache

- Vorkommen von Anbauart

- Vorkommen von Tierhaltung

- Vorkommen von
landwirtschaftlicher
Infrastruktur

Handlungsfeld: Landwirtschaft

Atmos phérische Niederschlag Temperatur Wind / Luftaustausch m Bewdlkung /
Zusammen- Strahlung
setzung
Durchschnitt- o Durchschnitt-
- u . Durchschnitts- . Friih- und " . - . Schnee-
licher Nésse Trockenheit || Starkregen Hagel tem peratur Hitze Spitfréste Wechselfrost| | Kilte / Frost liche Win dge- Starkwind schmelze Sonnen-
CO2- Niederschlag P pa schwindigkeit heind
Konzentration scheindauer
4 A A
A A A A 4 A
E Abfls dW tand
Nasse Oberflachengewassern =~
Starkregen
A M 7\ Grundwasser
Starkwind R o " .
Trockenheit P Hitze Gewdsserzustand von Oberflichengewd ssem
Trockenheit Schaden an Wasserkraftanlagen und
. Stark . mul}rs:nhu ngen und : : Nisse . Talsperreninfrastruktur . sch chmelz
; Starkregen : . Durchschnittstemperatur : . Einschriankungen der Betriebssicherheitvon : Schneeschmelze
. Hitze : Hochwasser ! Liinge der . Starkregen . Talsperrensystemen . Nisse
* Nésse v Sturzfluten vVegetatio nsperiode v Grundwasserstand *Abwasserbe wirtschaftung und Entwésserung v Starkregen
Bergsturz . . Wasser-
Rutschungen ’ Bodenerosion Bodenerosion Phi . . . Bewdsser-
: dnologie
und Muren Fe!ssturz, durch Wind 0g| mangelim Vemdssung ungswasser Hochwasser Sturzfluten
Steinschlag Boden
Gravitative Erosion | . Vegetation Bodenwasserhaushalt Wasser- Abfluss und Wasserstand von
Massenbewegungen Von: : Von: nutzung Oberflichengewdssern
. Bnden : . Biologjsche -1 . Boden- e Vo, I Von:
C Vielfale e : Wﬂssemmshdt: . . Wasserhaushalt, -
A A A A . Wassemwirtschaft . - Wassemwirtschdft . Durchschnittstemperatur
PR Kilte / Frost
Hitze
7T\ T\ T\ ZI\ L\ 71\ 7T\ 7\ Trockenheil
Kilte / Frost Nisse
—\— Friih- und Spétfréste Starkregen
Hitze hitse. et Frih- und Spatfréste e
Friih- und Spitfroste Starkwind Hitze P Slar!fvw nd d
Wechselfost Star e Tera . Sutsnden,
Hagel . . Hitze Ziichterischer . Gewisserzustand der
arkregen eeintra gun; er erVitalitatvon oglI; ien r N o .
Durchschnitts- Starkregen Hagel se Vitalitat von H eren Tieren Veterindrmedian \ 4 Habitatfunktionen
temperatur Trocken heit . .
Hitze . Habitatfunktionen v v
% Erosion Durchschnittlicher Beeintrachti:
Ndsse Bodenwasserhaushalt Niederschlag Stress durch unege:j"er:itallifat
Beeintrachtigung der intrichti f . .
Vitalitat von%flagnzen \B/iet:'ﬁ'tgta%ﬂiﬂgnf:; - Durchschnittstemperatur Schadli d Hitzestress bei von Tieren
* Linge der Vegetationsperiode Chadlinge un Tier
4 v ! Gewd khei eren
. Gewdsserzustand von Krankheiten
Anbaufrucht g Oberflachengewdssern q
i, worEERERsEsE, oo N /7 N Tierwelt
Diinger- und Stress durch . : Von:
Pestizideinsatz e ars Abiotischer © Biologiehs
i i Schédlinge und P . Biologische -
Zii 4:}F1tetr|5ﬁh%rt g. Stress Beeintrichtig- Ti dheit Vielfalt
ortsenrt Krankheiten <1 ung derVitalitit e lergesundheit RO,
Vorhande nsein von Pflanzen . Quenerbindung:
. Fischerei |

Starkregen
Starkwind

Abfluss und
Wasserstand von
Oberflachengewdssern

Gravitative
Massenbewegungen

Schédden an

Artund Zustand der i
landwirtschaftlichen landwirtschaft-
Infrastruktur licher

Infrastruktur

Landwirtschaft-
liche Infrastruktur

Zu: Finanzwirtschaft

. Querverbindung:
. Bauwesen; Menschliche -
Gesundheit; Industrie
und Gewerbe -

von Hagelschutz
Bewdsserung

Zu: Energiewirtschaft
Querverbindung: Wald- *
und Forstwirtschaft -

Pflanzengesundheit

Vegetation

Von: |
Biologische -
Vielfalt

C02-Konze ntration

Y

Durchschnitt-
licher Ertrag

Bodeneigenschaften
Agrarmanagement

Gewerbe;
Finanzwirtschaft .
Querverbindung: -

Energiewirtschaft, .
Menschliche Gesundheit

Agrophédnologische
Phasen und
Wachstumsperiode

. Querverbindung:
: Wald- und
Forstwirts chaft;
Biologische -

Vielfalt

¢ Phénologie

Verschiebung von
Anbaugebieten

Sorten

Agrophdnologie

Bodenwasserhaushalt
Pflanzengesundheit
Agrophénologie
Bewisserungswasser
W Bodenfunktionen

Ertragsausfille

Anbau neuer

. Zu: Industrie und
. Gewerbe; |
Finanzwirtschaft -

Tiergesundheit

Ertrag und
Qualitdtder
Ernteprodukte

\ 4

Leistung von
Viehhaltung,
Milchwirtschaft

Produktivitat in der
Tierhaltung

Ziichterischer
Fortschritt

Bodenwasserhaushalt
Bodenwarme haushalt
Bodenstoffhaushalt
Bodenbiologie
Bodenstruktur
Erosion

. Gravitative Massenbewegungen

: Versalzung desBodens, des
. Grundwassers und von
v Flussmiindungen

Filter- /
Pufferfunktionen

Produktions-
funktionen
(Standortstabilitit,
Bodenfruchtbar-

Nahrstoff-
speicher-
funktionen (C,
N, etc.
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Baumart

Baumalter / Altersstruktur

Bestandsdichte

Baumhdhe

Vorschdaden

Standortbedingungen

O N YN )
NN AN A PAN

Bodenart und Bodentyp

C
C
¢

Unterwuchs

Topographie und

Landnutzung

Boden-/
Vegetationsbedeckung

<Flﬁch enversiegelung

Topographie (Geldndeform,
Héhe, etc.)

Forstliche Bewirtschaftung

Bestandspflege

NG AN NN

Baumartenwahl

Wildtiermanagement

BodenpflegemaBBnahmen

YA
N AN AN AN

Ridumliches Vorkommen:
- Vorkommen von Waldfldche
- Vorkommen von Baumarten

Handlungsfeld: Wald- und Forstwirtschaft

Atmos phérische Niederschlag Temperatur Wind / Luftaustausch Bewolkung /
Zusammen- Strahlung
setzung
Durchschnitt- . Durchschnitt-
. . . Durchschnitts- . . Frith-und . : .
licher Starkregen Nisse Trockenheit Hagel urchschnitts Hitze Kilte / Frost i Wechselfrost liche Windge- || Starkwind
. temperatur Spitfroste L Sonnen-
CO2- Niederschlag schwindigkeit heind
Konzentration scheindauer
A
ST\ 7D T\
A
* Durchschnittstemperatur
. Lange der .
vVegetatlo nsperiode Hitze
Trockenheit
. Nisse
Phéinologie Ztarl:egen cand :
v rundwasserstan \ 4
a W r-
_______ Vegetation asse. . T T
Von: mangelim Vemdssung
Biologische : Boden T T
L. Vielfalt | Durchschnittstemperatur
Starkregen
..... Bodenwasserhaushalt Hitze
Von: Ndsse . Von: !
: . Boden, Trockenheit B'dogiz;:;
Friih- und Spatfroste M A
Bodenwasserhaushalt Hitze Starkwind
A A A 'l;?‘a(stgrl'lﬁno logische Trockenheit Tro'cker.I. heit
Wachstumsperiode Bodenwasserhaushalt . Beeintrécht-
L P Trockenheit . '%.“'.!f er
. . Bgelut;adltl%ung der Beein t.!'achh%ung der . Vitalitat von
Phénologie Vitalitat von Pflanzen Vitalitat von Pflanzen Hitze flanzen
Y Y Y Y Y
Baumart
Forstp hdnologi- AR Stress durch Hitze- und .. Schiden durch
sche Phasen und Bestandsdichte Schidlinge / Trockenst Waldbrandrisiko Windwurf
Wachstumsperiode Vorschéden Krankheiten rockenstress indwur
Unterwuchs
Bestandspflege
......... Forstphdnologie T Zu Verkehr, Vitalitdt / Mortalitd tseffekte
Querverbindung: 1 Verlehrsinﬁugtmklur 1
Landwirtschaft Qﬁ'r‘sﬁz‘;’?ﬁ :
A A
A A
Durchschnittstemperatur L
. Durchschnittlicher 5ﬁ§'ﬂ’t§? \%ﬂ lc‘a'égetdaetrion
- Niederschlag . PR
: . : B.eelr.lt,!'achn%yng der
: Vegetation - Vitalitat von Tieren
4 Tierwelt . Areale, Arten und
i Populationen
v
Verschiebung A:‘:‘t:ar::‘t’:: Riickgang der Aussterben K
von Arealen Bestinde von Arten Schédden an

Durchschnittstemperatur
Vitalitit J
Mortalitatseffekte
Bodenwasserhaushalt
Forstphano logische
Phasen und

Baumart Wachstumsperiode
. _Forstliche Areale, Arten und
Bewirtschaftung vPopu lationen

Baumartenzu-

Baumartenzu-
sammensetzung

Arten

Areale, Arten und Populationen

Wildern

Biotope,

Habitate und

Okosysteme

Biologische -
Vielfalt .

C02-Konze ntration

sammensetzung

Stan

Waldstruktur

dortbedingungen
Topographie und
P L%nd%u tzung

. Forstliche
Bewirtschaftung

utzfunktionen
(Ertrag)

Bodenwasserhaushalt

Forswh dnologische Phasen
und Wachstumsperi ode

Vitalitat / Mortalitatseffek te
Baumartenzusa mme nsetzung
Schédden an Waéldern

Areale, Arten und

A

y Populationen

Erholungs-
funktionen

e . iiter und Dienstleistungen des Waldes
. u

Finanzwirtschaft .

Querverbindung: :

. Biologische Vielfalt; .

+ Menschliche Gesundheit;

Industrie und Gewerbe; -
Tourismuswirts cha,

Beeintrachtig-
ung der Vitalitat
von Pflanzen

Schnee-
schmelze

Kilte / Frost

Friih- und Spatfroste
Wechselfrost

Hitze

Starkwind

Nésse

Trockenheit
Starkregen

Hagel
Habitatfunktionen

Durchschnittlicher
Niederschlag

. Durchschnittstemperatur
Lidnge der Vegetationsperiode

Gewdsserzustand von
Oberflachengewdssern

Vegetation

Baumhéhe
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Fischbestand

Fischart

Infektionsanfalligkeit

)
NIAN

Atmos phdrische

Zusammen-
setzung

Niederschlag

CO2- Niederschlag

Durchschnitt-

licher Ndsse Starkregen

Hagel

Konzentration

Durchschnitts-

Hitze
temperatur

Wind / Luftaustausch

Handlungsfeld: Fischerei

Durchschnitt-
liche Windge-
schwindigkeit

Starkwind

Schnee-
schmelze

Bewdlkung /

Strahlung

Sonnen-
scheindauer

C02-Konze ntration
Fangsysteme Durchschnittstemperatur
Durchschnittstemperatur Hifze
Trockenheit Kilte / F'°.5t Durchschnittstemperatur
Aquakultursystem (Offene Nisse Trockenheit Durchschnittlicher Niederschlag Durchschnittstemperatur
Systeme, Geschlossene Starkregen Son neSChe'l m!auer Nésse Durchschnittliche Wind ge schwindigk eit
i Durchschnittliche i
System e, etc ) Hitze Wind ge schwindigk eit Starkregen Starkwind
i Kilte / Frost. : Starkwind Hitze ) Mefresspiegelhiihe ) )
: Sonnenscheindauer * Strismungen und : Trockenheit : Stromungen und Gezeitendynamik
Fangtechnicken und w Mittlerer Abfluss y Gezeitendynamik y Schneeschme ze  Sturmluten
-methoden
" Biologische Chemische Biologische o
Gewdsser- e . Meerestemp- o Wasserqualitit P iedri Stromungen
Wasserqualitit Wasserqualitit Wasserqualitit erq Mittlerer Niedrig- Meeres- :
t t d . eratur und . Sauerstoffmangel, N " -
< emperatur un (Eutrophierung, (Sauerstoff. (Eutrophierung, (Sauerstoffmang, Abfluss Hochwasser wasser Sturzfluten spiegelht he un: ﬁle:;;tk en Seegang
Fangquoten
Gewdsserzustand von Oberflichengewdssern Gewdsserzustand derMeere [ . Abfluss und Wasserstand von Oberflaichengewdssern " "Von: Kiisten- Wasserstand der Meere
ot ) " Vo Kiicton. . Von: : nd
. Wasserhatszz{;: : . o KHS:IC,IL : Wasserhaus halt, - : Meeressc;:nz .
; Wassemwirtschft | Meresschuez i
Meerwasserqualitdt und A A
Kiisteneigenschaften A
Durchschnittstemperatur
Kiistentopographie Kélte / Frost —N
Hitze
Trockenheit X
" A A y A
Nisse
. . . Starkregen A
Stoffeintrag direkt ins Meer Hagel Gewdsserzustand der Meere
i Gewdsserzustand von
:te:vr::’;:‘rizustand von Oberflichengewdssern h y A 1
S L, Fischbestand
. .. : gber..f aChe"gewzs:er" A e ;Ztﬁé’é’s“e‘}.? Fischgesundheit E;Scens:: af: envon : .
Stoffeintrag iiber : Gewdsserzustand der Stismungen und Gezeitendynamik Areale, Arten und OBerftschen gewassern | Abfluss und Durchschnittstemperatur
Oberflichen gew'aisser . se s dyﬂ Populationen M litiit Wasserstand von v
Habitatfunktionen turmfluten " : eerwasserguatita Oberflichengewassern
L e . Phénologie und
v Beeintrichtigung der Vitalitit von Ti erenyy Ve%ll1alte n krilistene igenschaften Wasserstand der Meere y, -, N Phinologi
dnologie
Beeintrachtig- > ) Y und Verhalten,
ung derVitalitat Fischbestand st d h Wachstum y y—— ;
a . . ress durc .. , . quakultursystem
Eigenschaften von von Tieren Eigenschaften von s Abiotischer Reproduktion und Schédden an Offene Systeme,
Oberflaichengewdssern Oberflachengewdssern SChadlmge / R N eschlossene Tierwelt
g Stoffeintrag direktins K N Stress Sterblichkeit von Aquakulturen Systeme, etc.) -
. rankheiten _—— - - Von:
...... Tierwelt Meer Fischbesténden Biologische -
. Von: Stoffeintrag iiber Vielfalt .
GréBe, Tiefe und . Biologische - Oberflachengewéssser . .. o falf
. o TR : Vielfalt .
FlieBgeschwindigkeit der | == " Fischgesundheit Reproduktion, Wachstum und
Gewadsser . Quernverbindung: Sterblichkeit kommerziell genutzter
landwinschaft e Zu Arten
Gewdsserstruktur Finanzwirtschaft 1
(Beschattungvon ) 0 Meeresspiegelhdhe
Gewisser, etc.) Gse:zrgi%; in nnaumniﬂ .
A A A Sturmfluten :
toffeintrag aus Land wirtschaf Starkregen :
und Industrie (Stickst off, Durchschnittstemperatur M M M ;. Starkwindyy
Phosp hor, Pestizide, etc.) . Durchschnittlicher
. Niederschlag 5here Belastung
. Vegetation oder Versagen von
*Tierwelt 4k o b Ki.iste{\schutz-
— \ systemen
Verschiebung A?:?;:;;Z:g Riickgang der Aussterben Infrastruktur
4 Gewdsserzustand von i
von Arealen Arten Bestinde von Arten Oberfachenge wassern e . an der Kiiste
Gewisserzustand der Meere . Vo K"‘f‘e”"’; h
. Reproduktion, Wachstum und Wasserstand der Meere * Meeresschutz -
----- Sterblichkeit kommeraziell | L e
Von: Areale, Arten und Po pu lationen genutzter Arten Starkwind Sturmfluten
Biologische - Fischgesundheit Abundanz von Hohere Belastung oder
Vielfalt . . Fischbestinden, Vv
.......... Areale, Arten und Populationen v Artenspektrum Hitze Kﬁggﬁgghvgtgsyste men
A 4 Y Y
o . . Abundanz von X ) Erhéhte Uberflutung von
Raumliches Vorkommen: ) Fischbestinden Fangbedingungen Fangte cnicken Kiihlerfordernisse in kiistennahen Kiistentopographie
- Vorkommen von kommerziell ’ und Fangmengen Fangquoten dernachgelagerten Produktionsstitten

Artens pektrum

jefkiihl-Produkti und -ketten

relevanten Fischarten und -
populationen

- Vorkommen von Verteilungsmuster und Fangbedingungen

von kommerziell relevanten Arten

Aquakulturen R

- Vorkommen von
fischereiwirtschaftlicher
Infrastruktur

Zu: Industrie und .
Gewerbe; -
Finanzwirtschaft .
Querverbindung:
Kiisten-und .
Meeresschutz

Querverbindung: Kiisten-und ;
Meeress chutz; Industrie und .
Gewerbe; Energiewirtschaft; |

Bauwesen -
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Eigenschaften des Meeres

< Meerestopographie>
Wasseraustausch mit
anderen Meeren

Eigenschaften der Kiiste

Kiistentopographie

Eigenschaften der

Kiisteninfrastruktur

Art und Zustand von
Bauwerken und
Kiisteninfrastruktur

Art und Zustand von
Deichen und anderer
Schutzinfrastruktur

Meerwasserqualitat

Stoffeintrag direkt ins Meer
(61, Abwasser, etc.)

Stoffeintrag iiber
Oberflichengewédsser (aus
Land wirtschaft und Industrie)

Rdumliches Vorkommen:

- Vorkommen von Kiisten,
Wattenmeere, Astuare

- Vorkommen von Meeren

- Vorkommen von Bauwerken
und Infrastrukturin der
Kiistenzone

Handlungsfeld: Kiisten- und Meeresschutz

At;ws phérische Bewdlkung / Niederschlag Temperatur Wind / Luftaustausch
CEEIIIELR Strahlun
setzung g
Durchschnitt- Durchschnitt-
. . . Durchschnitts- . " . N . Schnee-
Sonnen- licher Nésse Trockenheit Starkregen tem peratur Hitze Kilte / Frost liche Windge- Starkwind chmelze
CO2- heind Niederschlag p schwindigkeit S z
Konzentration Scheindauer
L\ T\ ZI\ T\ LI\ LI\ 2\
LI\ LI\ JT\ LI\ 2\ 2\
¥\ M\ 7N\ 2N\
CO02-Konze ntration M
Durchschnittstemperatur Durchschnittstemperatur Durchschnittstemperatur M M
. Hitze Hitze . Hitze . M Durchschnittliche. _ Starkwind
Kilte / Frost Trocken heit Trockenheit Wind ge schwindigk eit Meeres-
Sonnescheindauer Sonnescheindauer Sonnescheindauer Starkwind spiegelhéhe
Durchschnittliche Durchschnittliche Durchschnittliche | Stromungen und Stromungen
Windge schwindigkeit Windge schwindigkeit Windge schwindigkeit Durch- Durch- Gezeite ndynamik und |
. . . schnitts- schnitts- Gezeiten-
Starkwind Starkwind Starkwind temperatur temperatur Sturmfluten dynamik
Y Y Y Y Y Y Y
Biologische Chemische Eigenschaften des
Meeres- apee Wasserqualitit " Meeres : 5
Wasserqualitét Stromungen und Meeresspiegel- Stromungen und
) temperatur und (Eutrophi (Sauerstoffmangel, Gezeitendynamik héh Gezeitend ik Seegang Sturmfluten
Bigenschalie des Eisbedeckung u :’Op llel'ung, Versauerung, < M ohe ezeitendynami
Meerwa sse rqualitét Blaualgen) Salinitat)
_______________ Gewdsserzustand der Meere Wasserstand der Meere
Zu: Biologische Vielfalt; Fischerei; Zu: Fischerei; Menschliche
Menschliche Gesundheit; - Gesundheit; Industrie und
Tourismuswirts chaft; Verkehr, Gewerbe; Energiewirtschaft; -
Verkehrsinfrastruktur - Tourismuswirts chaft; Verkehr,
Querverbindung: Wass erhaus halt, . . Verkehrsinfrastruktur; Bauwesen -
Wass emwirts chaft . Querverbindung: Wass erhaus halt, .
........................ Wossenwirtschaft -
T\ T\ T\ . .\ JT\ 2\
A A A A
Durchschnittstemperatur
Durchschnittlicher
Niederschlag
M N M Nésse
Starkregen
: Hitze
. Trockenheit
o Schneeschme lze
v
A
Mittlerer Niedrig-
g Hochwasser
Abfluss wasser
Abfluss und Wasserstand von
..... Oberflichengewdssern
. Von:
Hohere Belastung . Wasserhaushalt,
oder Versagen von . a ,
Kiisttenschﬁtz- : Wassenwirtschaft .
systemen
gﬁtefresspiegell';ﬁhe gﬁtefresspiegel:iihe Sturmfluten
Qezeltendynamik Gezelte ndynamik Meeresspie gelh he Meeresspiegelhs he
Sturmfluten Sturmfluten étrﬁ m‘lén nun dk Sturmfluten Sturmfluten
. ezeltendynami Abfluss und hemische Wasserqualitit
Starkregen Starkregen frtund Zustand von Meeresspiegelht he Gewdisserzustand der Wasserstand von §Sauerstof angelo
Starkwind Starkwind Kiisteninfrastruktur Sturmfluten Meere Oberflachengewassern ersauerung, Sali nitdt)
Y N A 4 Y Y Y
L lzung de
o eschidigung ode Uberlastung der . . . ' ersa
/(ﬂoehre\;:lzzlga::uvr:)n Zerstérung von Entwisserungs- Kiistento pographie Naturrdaumliche Kiistentopographie SiiBwasser- Bodens, des
A -

Siedlung und einrichtungen

Kiisten schutz-

Artund Zustand von
Deichen und anderer
Schutzinfrastruktur

systemen

Infrastrukturan der

Kiiste

Infrastruktur an der Kiiste

Zu: Fischerei; Finanzwirtschaft *
Querverbindung:

: Wasserhaus halt, -
. Wassewirts chaft; Menschliche
: Gesundheit; Bauwesen; -
- Verkehr, Verkehrsinfrastruktur, .
. Industrie und Gewerbe; *
Tourismuswirts chaft; Fischerei .

niedrig gelegenen
Marschgebieten

Artund Zustand von
Bauwerken und
Kiisteninfrastruktur

Tourismuswirts chaft .
Querverbindung: -

ologische

Schédden an

Kiisten

Kiisten,

Wattenmeere,

Astuare
Vielfalt;

Biologische Vielfalt .

Grundwassersund

abfluss ins Meer

von Fluss-
miindungen

B Salzgehalt
Zu: Boden;

. Wasserhaushalt, :
- Wassewirtschaft -
Querverbindung: |
Fischerei -
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Bodeneigenschaften und

Geologie

Wasseraustausch zwischen
Bodenschichten

Infiltrationskapazitat

Grundwasserleiter

Gewdssereigenschaften

Grofde, Tiefe und
FlieBgeschwindigkeit der
Gewadsser

YAYE )
NIPANIZANG 7

toffeintrag aus Landwirtscha
und Industrie (Stickst off,
Phosp hor, Pestizide, etc.)

wisserstruktur (Beschattun

von Gewdsser, Gewdsserbett,

NG

Verengungen, etc.)

NN AN

Topographie und

Landnutzung

Vegetationsbedeckung

Flach enversiegelung>
Topographie (Gelandeform,
Héhe, etc.)

Entwédsserungssysteme

Artund Zustand der
Entwédsserungssysteme
(Kldranlagen,
Kanalisationsnetz

Hochwasserschutzsysteme

Art und Zustand von
Hochwasserschutz-
infrastruktur

2ENYARYSR

Talsperrensysteme

Grofde von Stauseen>

Art und Zustand von
Talsperreninfrastruktur

Rdaumliches Vorkommen:

- Vorkommen von
Oberflachengewdsser und
Grundwasser

- Vorkommen von Abwasser- und
Entwédsserungssystemen

- Vorkommen von Infrastruktur an

Binnengewdssern

Atmos phédrische
Zusammen-

setzung

CO2-

Konzentration

Handlungsfeld: Wasserhaushalt, Wasserwirtschaft

Meeresspie gelht he
Sturmfluten

. Chemische
. Wasserqualitat

;Sali nitat)

Grundwassers und
von Fluss-
miindunsen

Mittlerer Abfluss

Hochwasser

Niedrigwasser

Abfluss und Wasserstand von Oberflachengewdssern

Zu: Boden; Kiisten- und

Meeress chutz; Landwirtschaft; .
Fischerei; Menschliche -
Gesundheit; Industrie und .
Gewerbe; Energiewirtschaft;

. Tourismuswirts chaft; Verkehr, .
: Verkehrsinfrastruktur; Bauwesen
Querverbindung: Kiisten- und -
Meeresschutz .

Sturzfluten

Temperatur Niederschlag m Bewdlkung /
Strahlung
Durchschnitt-
Durchschnitts- . " . . . Schnee-
urenscanitts Hitze Kilte / Frost licher Trockenheit Nasse Starkregen
temperatur . schmelze Sonnen-
Niederschlag .
scheindauer
/D D LI\ D D D ZI\
T\ T\ 2\
A
Durchschnittstemperatur
Durchschnittlicher Nieder- | Schneeschmelze ]
schlag Ndsse Hitze Topographie und
Schneeschme lze Starkregen Trockenheit Starkregen Landnutzung P N
y y A A A

Durchschnitts-
temperatur

Hitze
Kilte / Frost
Schneeschmelze

Sonnenschein-
dauer

Durchschnittstemperatur

Trockenheit

Nésse Trockenheit
Starkregen Starkregen
Hitze Hitze

Sonnenscheindauer
Mittlerer Abfluss

Wind

Durchschnitt-
liche Windge-
schwindigkeit

Starkwind

Durchschnittstemperatur

Sonnenscheindauer
Mittlerer Abfluss

" Biologische Chemische
Gewdsser- cese ors

temperatur und Wasserquahtat Wasserquahtat Gewdssereigenschaften
p (Eutrophierung, (Sauerstoff-

Eisbedeckung

Blaualgen)

mangel)

N A M PN N
N y, N, N A N " .
--------- S Gewdsserzustand von Oberflichengewdssern
Zu: Biologische Vielfalt;
f—vt]™ 4k Fischerei; Menschliche
Gesundheit; Energiewirtschaft; -
A Verkehr, Verkehrsinfrastruktur |
Querverbindung: Kiisten- und -
Meeresschutz .
Biologische Wasserqualitat |} ¢ e
(Eutrophierung, Blaualgen M
ittli hemische Wasserqualitit P N
Rg&gf_g‘lﬁ'am' cher fSauerstoffm angel)‘:I P—T T ak ak ik 9
N g Versalzung desBodens Grundwasser Grundwasser Grundwasser Grundwasser Grundwasserstand Grundwasser
Mittlerer Abfluss desGnundwassers und von Gewisserzustand von Gewisserzustand von Gewisserzustand von Gewisserzustand von Gewissertemperatur Gewisserzustand von
Niedrigwasser Flussmiindungen Oberflichengewassern Oberflichengewassern Oberflachengewdssern Oberflachengewdssern und Eisbede ckung Oberflichengewdssern
Y Y Y Y Y Y y
g, Gerkeh SR e
: andwirtschaft un . . erkehrswege asserkraftanlagen un
Bodenelgen s iren Grundwasser- Grundwasser- Industrie (Sfickstoff, Abfluss und . Betriebswasser Produktions- Bewisserungs- . 8 Talsperreninfra struktur
A fosphor, Pestizide, Wasserstand von Trinkwasser ; . (Binnenschiff- Badewasser Einschrinkungen der
stand qualitat ete. rflEchen- (insb. Kiihlwasser) wasser wasser Betriebssi cherheit von
gewassern fahrt) Talsperrensystemen
Abwasserbewirtschaftung
p N, ‘und Entwasserung
-
DU  Grundwasser | N I Wassernutzung
. Zu: Menschliche Gesundheit; Zu: Landwirtschaft; Menschliche
Industrie und Gewerbe; Gesundheit; Industrie und .
Energiewirtschaft; - Gewerbe; Tourismuswirts chaft
Tourismuswirts chaft; . Querverbindung: .
Verkehr, - Energiewirtschaft; Verkehr, |
Verkehrsinfrastruktur; . Verkehrsinfrastruktur -
t.o......... Bawesen @ ] e :
L
N A N A A
Abfluss und a
Wasserstand von avchad ?ﬂra'f‘t-
Oberflachengewissern analggeen Taly  Grofevon
Gewisserzustand von Talsperren-  Otauseen
Oberflachengewdssern Artund infrastruktur  Artund
Artund Zustand d. Zustand von Zustand von Artund Zustand von
Entwé'rs:grun uzsii/rs]ter:er Grundwasser Hochwasser Talsperren- Hochwasser Talsperren- Hochwasser Hochwasserschutz-
(Kléranlagen, Kana lisationsne tz) VWassernutzung Sturzfluten infrastruktur Niedrigwassel infrastruktur Sturzfluten infrastruktur
Y Y Y y

Einschrankungen
der Funktions-
fahigkeit von
Kldranlagen

Abwasserbewirtschaftung und
Entwdsserung

Einschrankungen der
Funktionsfahigkeit von
KanaInetzen und

Vorflutern

Schdden an
Wasserkraftanlagen
und Talsperren-
infrastruktur

Einschrankungen der
Betriebssicherheit von
Talsperrensystemen

Deiche)

Zu: Finanzwirtschaft
Querverbindung: Kiisten- ¥

elastung ode
Versagen von
Hochwasserschutz-
systemen (insb.

und Meeresschutz; -
Menschliche Gesundheit;
Energiewirtschaft; -

Infrastruktur an Binnengewdssern
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Handlungsfeld: Verkehr, Verkehrsinfrastruktur

Infrastrukturelle
Bedingungen und - Bewdlkung /
Risikomanagement Atmos pharische Strahlung Niederschlag
Zusammensetzung
Bauliche und Durch- .
. . Sonnen- crets w . Luft- Intensiver Schnee- Schnee- und
organisatorische Vorsorge CO2- . schnittlicher Ndsse Trockenheit s Starkregen Hagel X
K trati scheindauer . feuchtigkeit Schneefall schmelze Eisdruck
an Infrastrukturen onzentration Niederschlag
Qtand von Infrastruktu@ dk
Temperatur Wind / Luftaustausch Atmosphdrische
Vewendete LECINES
Baumaterialien/Gestaltung Durchschnitt
. urchschnitt-
Durchschnitts- . " Friih- und ! : .
Hitze Kilte / Frost e Wechselfrost liche Windge- Starkwind .
temperatur Spétfroste S Blitz
Begriinung von schwindigkeit
Infrastrukturen —1_A4 A ) LA A A
VN
Niisse: Starkregen: Wechsel. - : T ™TT Durchar e Fe Windges ch
dsse; en; Wechsel- © Starkregen; Nisse chnees chmelze; - o . hnitt indges chwin- . rkwind; Meeress piegel-
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Infrastrukturelle
Bedingungen und

Risikomanagement
(Gebdudeebene)

Bauliche, organisatorische
und finanzielle Vorsorge der
Eigentiimer und Nutzervon

ebduden und Infrastrukture
ustand von Gebdauden und
Infrastrukturen

Z
Verwendete Baumaterialien
auf Gebdudeebene

NANE AN

Gegrﬁnung von Gebduden

Infrastrukturelle
Bedingungen und

Risikomanagement
(Stadt-/Gemeindeebene)

Bauliche, organisatorische
und finanzielle Vorsorge der
offentlichen Hand

Zustand von
(Schutz-)Infrastrukturen

Verwendete Bau-
materialien von
(Schutz-)Infrastrukturen

Begriinung von Stddten/
Siedlungen

Grad der Versiegelung

A Y A
NAN AN AN AN/

Voraussetzungen fiir das

Baugewerbe:
Arbeitsbedingungen

Arbeitsbedingungen der
Beschiftigten (z.B. Anzahl
der AufBeneinsitze)

Abhédngigkeit von konstanten
Klimabedingungen bei
Produktion und Lagerung

NN

Bau- und

Immobilienwirtschaft

auliche, organisatorische u
finanzielle Vorsorge der Bau-
und Immobilienwirtschaft

Investitionen der Bau- und
Immobilienwirtschaft in
exponierten Gebieten

NANEY

Rdaumliches Vorkommen:

- Vorkommen von Bau- und
Immobilienunternehmen

- Vorkommen von Gebduden

- Vorkommen von Siedlungs-
infrastrukturen

Handlungsfeld: Bauwesen
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Begriinung von Gebduden;
Bauliche, organisatorische und
finanzielle Vorsorge der
6ffentlichen Hand;

Zustand von
(Schutz-)Infrastrukturen;

Verwendete Baumaterialien von
(Schutz-)Infrastrukturen;

Begriinung von Stédten/
Siedlungen;

Grad der Versiegelung

. Zu:
. Menschliche |
Gesundheit -

Stadtklima/
Wadmeinseln

Bodennahes

Luftqualitat
(Smog)

Vegetation in
Siedlungen

Umweltqualitat in Stadten

. Bauliche
_organisatorische und
finanzielle Vorsorge der
offentlichenHand

Hygienische
Situationin
Siedlungen

organisatorische und
e Vorsorg e der 6ffentlichen

Begriinung von Stéddten/Siedlungen

Bauliche,
organisatorische und
finanzielle Vorsorge der
offentlichenHan

© eurac research und bosch & partner:
Klimawirkungsketten. Umweltbund esamt.
Stand November 2016



Struktur des Unternehmens und

Risikomanagement

Grofle des Unter-
nehmens/Anzahl und
Grofie der Standorte
Bauliche, organisatorisc|
und finanzielle Vorsorge dD
Unternehmen

Voraussetzungen fiir die

Produktion: Rohstoffe

Wasser-, Energie- und
Rohstoffintensitdt der
Produktion
Abhdngigkeit von qualitativ
hochwertigen Rohstoffen

Voraussetzungen fiir die Produk-

tion: Vorprodukte und Zulieferer

Liangeder
Wertschopfungsketten

Abhédngigkeit von

(einzelnen) ZullefererD

Abhéngigkeit von Just-in-
Time-Logistik

Voraussetzungen fiir die

Produktion: Arbeitsbedingungen

Abhdngigkeit von konstanten
Klimabedingungen bei
Produktion und Lagerung

Arbeitsbedingungen der
Beschiftigten (z.B. Anzahl

der AufBeneinsitze)

Infrastrukturelle Bedingungen

Anzahl, Zustand und
Ausstattung von
(Produktions-)Gebduden

Anzahl, Zustand und
Ausstattung von Maschinen

und Fahrzeugen
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Zustand und
Ausstattung von
Transportinfrastrukturen

Atmos phdrische

Entladung
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Zusammensetzung
Durch- .
uv- et . . Luft- Intensiver Schnee- Schnee- und
Strahlung thnlttllcher Nésse Trockenheit feuchtigkeit Starkregen Hagel Schneefall schmelze Eisdruck
Niederschlag
' ' I I |

Wind / Luftaustausch Globales
Klima

Maoglichkeiten des Absatzes von

Produkten

Abhédngigkeit von
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Betriebsstdtten

- Vorkommen von betrieblichen
Infrastrukturen

. Durchschnitt-
Durchschnitts- . " Frith- und . - . . Hitze. und Kikteabhin
Hitze Kélte / Frost . Wechselfrost liche Windge- || Starkwind Inversion ng,,’ ar:g'ae;'ﬁ tortibert
temperatur Spatfroste schwindigkeit |.m von UV-Str. urg,Gesu iheit:
uswirku genen .
Py LA Stoﬁen,Gesumhe:i:"F%Ausm m :
hsc ittlicher - - — I\ . . . : Lebensmittel ‘erﬂu? lt?&lmd
: itts-_+ Stammnd;Megrssn&.T—/\_ h elze; : Hitze; Stadtidima /. ns mitt elsicl nfalFolgen .
ﬂ'nf llsr?,:Nllae |gwg£ Durﬁa‘rsrfpmla'ttz gell Oheé' ,Sut!r y"u; M%Cssg;e?élﬁl"regzeen v ane-Trockenheﬂ v Wanne|nse1n """"
et
Meeresspie gel |\ Hitzebelastung tHo'Iie; gmgskfn-
- stan e un:
wasserstand Hochwasser Niedrigwasser Sturzfluten der Retturgsdiens%e.
Krankenhduser ung
Hitze- und kilte-
Gravitative Massenbewegungen Wasserstand der Meere Abfluss uniiWasserstand von Oberflicheng:wédssern abhiingige Erkran kungen @esundheits—
"""" Von: b Von: ¥ R oder Mortalitdten R infrastruktur
Wass ethaus halt, - : Meeresschutz . Wasserhaushalt, - ; VomMenschikhe | * Von: Menschiche }
Wessewirtschaft =\ . Frrrmmremees . Wessewirtschaft . | V1t 0t 1 1}\.. .z sunahett Gesundheit |
............. ) ¥ Sk AN
n; Starkwind; Intensiver onzs alt; U had b 4N
Eﬁ?l Shnce- und Ef.g ck; Hitze; denvasserhaushal'; sﬁe P“ Tierges dheat
ms vgasseﬁmm G?av”l\ﬁl : Agl m ‘3 t s. Handlungsfeld Ve rkehr,, v
Mmmbew%mg R Uhwace osqand :Bo\&p:ﬁ‘wgswasser e Verkehrsinfrastruktur’
- Leistung von . w ........ -
organlsatonsche Viehhaltung, staﬂasdsdeg Fangbedln‘-i Behinderungen) Unterbrech- Schiffbarkeit
un\;:lofrlggp Zelillgf‘ gewerblicher und Nutzfunktionen ilchwirtschaf Starkwing; sungenun Verzs rung en ungen/Strecken- der
UntemeRmen; Abundanz Fangmengen gerung sperungen Wasserstrafie
ﬁnécen,
Infrgs&r_ukturelle &gen
edingungen Infrastruktur Produktivitét in der B I e
. Tierhaltung Fangbedingungenvon [N HEEEERIPIITIRINI Verkehrsablauf
EdrtraEg ut"d Ql:ialll(ttat . Von: kommerziellrelevanten Von: Verkehr, Hltz astu Hoher
. er Ernteprodukte Dienstleistungen . . - Verkehrsinfrastruktur .
................ Bet“ebsanlagen . Landwmschnft Tt Kran lens ?el(krlasltl auser
Zu: Finanzwirtschaft : Fscherel :
Querverbindung: Bauwes en;
Energiewirtschaff; Fischerei; 7 T T d T T Bauliche, organisatorische
[isten- und Meeresschutz; . und finanZielle Vorsorge
Landwirtschaft; sqBjkregen; Starkuind; Bauliche, derUnternehmen;
Tourlsmuswirts choft; Verkehr, . chaden ndgea: Sl organisatorische und Voraussetzungen fiir die
Verkehrsinfrastruktur - Infrastruktur| finanzielle Vorsorge der h hnittstemper Hitze, 3 roduktion:
...................... . Untemehmen Hitz e; Luftfe uc htigkeit 7‘Fros1 Lumpm?t“‘ \4 Arbeltsbedlngungen
A%fel s ndWassastandvon . . \ y
ia: engewass ern; . A!‘Ll:ﬁsldeassevstandvm <
Ggﬁsﬁdaﬂdm Wasser, Gewdss iz ustand von EnergIeWIrtschaft“ .  Wasser, Beeintrichti
i T & " Freisetzung Ene Eie und Leistungs- qung der
shdi H intensitdt der H
fetricbawasse: gefdhricher Wasserverbrauch Energieverbrauch Brodukiion: elnbuf.S.er.l von Anwesenheit von
(insb. Stoffe Infrastrukturelle Beschéftigten Beschiftigten
Kiihlwasser) Bedingungen
Wassernutzung Energieversorgung Querverbindung: Umweltwirkungen von Unternehmen | Arbeitskrafte und Beschaftigte
. Von: Bauwes en; M M Querverbi
- Wasserhaushait, ' Energiewirtschaft; - Bauwesen
. i . rischerei .+ v x0T
: Wassewirtschaft - .. ... Fischerei 1 1 1 ) ;é%t“ggfggﬁmg: i
Lejstur selnhu d dafssfanlge" Iﬁ?lgn achuigurg
Beemtm h's Beel Ela:ev? lfétﬁee' trd chtigung|
V\?s st v&" skrﬂfte und|
! eSc Bes{h ]c S llﬁngglelle'
Do hsi‘h'ﬂ"tl "Fprﬁ'eﬂr's& P 4 1 T T Belindenungen Veratgerungen; “"‘“ und i "5“%15 ,1‘ f Igaést"r tir, Kot #‘f;, Wasser-
1 n it ntepro t 3 B trﬁ ti i
Troc eﬁve{?' Ess%naéz l S mei%’ dr?fah & gl (eill’lterm 1 PR Streckenspermrgen 1 Prodlktl%lnlmrsgurﬁ n cl |gu;|g\;g'nh‘ | Bo%in e'gfm mg%er%astung
gewer icher und industrieller verbra F g ergen e ntmc tlgl.n Lel n von . Schiffbarkeit der i
f‘il tﬁ(l ng) é‘flsﬁ erln?rast% z rasmktu BeZnt unide[landgstlit Hitzes Luftfe%l'llg(elt Rofstoff-, fhiffbarkek d GlobalesKlima |
g Ware Fr eelntmcﬁngmg es Warenverkehrs Wasser-u Enegleversorgmgv \ 4 \ 4
»
Bauliche . P . intrachti
f.ngﬁ%‘i‘é'l'lia\t/%'éslfr“ee‘a'édr . fnngﬁfenl'lsea\tlgrr':gh sund Leistungs- Beeintrdchtigung Beeintréchtigung eeintrdachtigun 3::' ::(r::i(ilhkttllgol:]';
DNt el men: Fehlende Wasser- Fehlende Energie- Amhl Zustand und einbuf3en von des land gestiitzten des Warenverkehrs der Leistung von und Logistik-
Voraussetzungen fiirdie i i i
Qs elzungen firdie (Produkihyasatiung von Maschinen Warenverkehrs ber Wasserstrafie Zulieferern prozessen
Voraussetzungen fiirdie Anzahl, Zustand und
Produktion: Vorprod ukte Ausstattung von
und Zulieferer Maschinen und
Fahrzeugen
"""" Rohstoff-, Wasser- und Energieversorgung e Prod d e
Querverbindung: Zu: Finanzwirtschaft
Energiewirtschaft - . Querverbindung: Bauliche, organisatorisch e und finanzielle Baulich t h
............... : y W W W, W :  Fischerei : Vorsorge' der Un terneh men; und finanzie ﬂe"\'/ff'rs"o"éé der
Anzahl, Zustand und Ausstattung von Unternehmen;
| frBetscI"l(ahc.lllgun oc;(erlterssmrun von SledlugFuhnd . Maschinen und Fahrzeugen; Abh dngigkeit von (einzelnen)
nfrastrukturan der Kiiste aden an gewerblicher -
und |ndush'|eller Infrastruktur? n : | Zustand und Ausstaltung von Zulteferern
Kraftwerken und Er. zeugungsanlage ;e I, N P
Enelgletransgort Schaden an Wasserkraftanlagen : A Py PN ~ A A
Talsperreninfrastruktur; Schadenan ; Gréfe des Unter- Y/ N 7, mn
touristischen Infrastrukturen; Schadenan : ne hmens/Anzahl und ~

Gebiuden und Infrdstru kturen; Schaden an : GroRe der Standorte

Gebziuden und Infrastrukturen derBau- und *

Im mo bilienwirtschaft; Verkehrsinfrastruktur; :

. Schaden an landwirtschaftlicher Infrastruktur; -
Uberflutung von ku stennahen Produktionsstatten :
und -ketten; Schaden und Zer- slorungan :
Gesundhen_f.l nfrastrukfur, Versiche- rungﬁ o
ach- und Vermogensschaden; Nac frage nach

‘Anforderungen an
Versicherungsdeck
ung und -pramien,
ertragsgestaltung

Versicherungs-
wirtschaft

Von: ¥
Finanzwirtschaft -

Globale
von Pro

lﬁ(llma,Be“Jltrad'|ngl.ng
Logis qkp[qzessen, on U

e\

gatnasss e?ﬂu‘é“iﬁﬁm?g"v%#“

Aufwand fiir die

Bedingungen auf
Absatzmérkten

- Glob esKlenla Umweltwirkungen | von Pro

Intem:

ettbewerbsvorte
ininnovativen
Umwelttechnologie

Wettbewerbsfa higkeit

N
Globale: 5llma Beeintrd (;h

v

Unternehmens-

reputation

Notwendigkeit
klimabedingter
Investitionen

en von

Kapital-
beschaffung am
Finanzmarkt

klél.ﬁ oS- purmmen vﬁiaﬁleogzasm,

mrhstnellerln%rastmktm’ |sturgse|nbu

Untermehmensreputation

&
Y
Bauliche, organisatorische und
finanzielle Vorsorge der
Untemehmen;

Mo llchkelten des Absatzesvon
Produkte

© eurac research und bosch & partner:
Klimawirkungsketten. Umweltbund esamt.
Stand November 2016




Handlungsfeld: Energiewirtschaft

Bewdolkung /
Energlf:efﬁZIenz von Atmos phdrische Atmos phdrische Strahlung Niederschlag
Warme- und Entladung Zusammensetzung
Kiihltechnologien Surch
urch- .
Sonnen- et . . Luft- Intensiver Schnee- Schnee- und
Blitz €oe- scheindauer schnittlicher Nésse Trockenheit feuchtigkeit Starkregen Hagel Schneefall schmelze Eisdruck
Energienachfrage allgemein Konzentration Niederschlag g
I A
P N A
Wameschutz/Ddmmung
von Gebduden und Anlagen .
Temperatur Wind / Luftaustausch
LR LT Durchschnitts- Friih- und Durchs chnitt-
Bedingungen tem peratur Hitze Kilte / Frost Spitfrést Wechselfrost liche Win dge- Starkwind
p patiroste schwindigkeit
Lage von Ubertragungs- y N \ b 7 § b M N
infrastrukturen T T ik LA A M PN
oberirdisch/unterirdisch us N—p - - 7 . : : Durchschnittiichers
5 : : : . Starkwind; Meeresspiegel- Durchsc hnitt stemperatur; - Schneeschmelze; © * Hitzes Trockenheit : iederschlog e
Nésse; Starkregen; Wechsel- " " . Durchsc hnitts- : . f.fi.e;"gt, mgenunls ! % 5L Nasse;e?tarkrege N . Hitze; Trockenher ” . Niederschlag; Mitlerer
Zustand und Ausstattung frost; s A 4 i 4 temperatury y Gezsitendynamik 4 ;cghgg,l,ff;'fu;,, ze Y i ¢ ASHSS; st gvassa
von Ubertragungs- Bergsturz, iegel- i -
. gung Felssturz, Rutschungen Meeres"splegel Sturmfluten Mittlerer Niedrigwasser Sturzfluten Grund
infrastrukturen Steinschlag und Muren A\ héhe Abfluss wasserstand
Zustand und Ausstattung
von Elzeugungsanlagen . Gravitative Massenbewegungen [ K I N Wasserstand der Meere Bl 2 AbflussundWasserstand vonOberflichengewdssern [ N EENE
: e . Von: Kiisten- und - : Von: | Von: 7
: Boden : © Meeresschutz . . Wasserhaushalt, - - Wasserhaushalt,
AR L EEEE * Wassemirtschaft : Wassenvirtschaft ;
Risikomanagement der T T T T ™
Energieproduzenten A
P— Hochwasser; Niedrigwasser; -
Hitze; Friih- und Spitfréste; © : i Obeflich o Negtiguasser: . :
wpkdEtRiihes g, CVRRRG Sl Rt
auliche, organisatorisch e I\ 1 peana o Bodenasserhaishalt © : Nasse; beelnirach Binnenwassersti ’.ﬁﬁdenunr Iy I\ 1 Wiz eSpmepecielpiater
und finanzielle Vorsorge b v Phanzen e
der Energieproduzenten - Stress durch Schiffbarkeit Gewdsser-
Abi otischer L
Stress Schédlinge und der temperatur
Krankheiten Wasserstrafle
Vorhaltung von
Energiet ragern Gewdsserzustand von
Pflanzengesundheit | Verkehrsablauf [ e [ A R Oberflichengewissern
Von: . Von: Verkehr, | . Von: !
. Landwirtschaft - . Verkehrsinfrastruktur - . Wasserhaushalt, -
Voraussetzungen fiir die [ I e [ e N [ N [ [ RN Wass enwirts chaft
Energieumwandlung
T\ I\
ingi i Durchschnittstemperatur; Hitze; d b
Abhan,glgkelt vorn IT port Schadenan Krgflwgrken un Hitze; Gewdssertemperatur;|
von Primdrenergietragern Erzeu§gp grnml?gce'pe: kgahf%gsﬂs(g[ Niedrigwasser| A
i N Verfiigba rk eit von
Energieeéf&z,j}e‘rlltz Vﬁn V{I'érm e- Rg{tcehﬁlgl;giléstemperatur, Plimﬁren%rgieh'ﬁgern A A Py A A
ey und Rt technotogien; Luftfeu chtigkeit Durchschnittliche Durchschnittlicher Nieder- . X ) i s
Abhéngigkeit von Wirmeschutz/Dammung von i . Windge schwindigkeit;] schlag; Intensiver Schneefall; Mittlerer Abfluss; E?gﬁ(‘; Schn S ',’"d~5,'j'.'ka’
g Durchschnittstemperatur chwind igk $; er Schneefall; Nied SHoch arkregen; Sta s
s Gebduden und Anlagen Hitze: Lufi 3. igk eit Starkwind; Schidden| uftfeuchtigkeit; Ndsse: legrigwasser; Hochwasser, / stand der Meere;
Energieimporten itze; Luftfeuchtigket . . an Kraftwerken undl Sonnenscheindatier; Schaden Schdden an Kraftwerken un ochwa sser: Sturzfluten:
N Pflanzengesundheit sw'afgg;gﬁ,'at&e; Erzeugungsan lagen| an Kraftwerken und Erzeugungsanlagen ravitative Massenbewegungen;
4 g v v v v Erzeugungsanlagen\' v \ 4 v W Grundwasserstand
Abhdngigkeit von rtra f - Mangelndes Schad
gsausfall bei Ertragsausfall/ Ertragsausfall /- E ang! chaden an
. . - > s rtr. usfall " .
Quhlwasser aus Fliissen HBgdarf an K?ﬁfaﬁ an Ertragsausfille l;::‘l’r;b’i‘:::a‘::f thermischen Kraft- zunahme bei Wind- zunahme bei bel V\IaagsssE:arf(ert Kiihlwasser fiir Kraftwerken und
eizenergie iihlenergie in der Biomasse- Lieferkgetten e werken (u.a. durch energieanlagen an Photovoltaik- ke thermische Erzeugungs-
s . : iz werken
Abhéngigkeit von produktion Kohle Effizienzverlust) Land und aufSe anlagen Kraftwerke anlagen
Kiihlwassereinleitungen in
Fliisse Energiebedarf
Amteilleinemer N | ... (mengenmaégig, zeitlich und raumlich) il Verfiigbarkeit von Primérenergietriagern " 24 Finanawirtschaft ergie and
. ~ Querverbindung: 1 - Q bindung: : Querverbindung: §
tEnehrglierz'eugungs Bauwesen; Industrie . . Lu:r’x‘;[;/ril:‘sc;(%; . . Bauwesen; Industrie :
echnotogien an der und Gewerbe; ; : Industrieund * | Vorausset- . und Gewerbe; . Bauljche, o_r%lanisatorische
Gesamterzeugung - Fischerei - X Gewerbe - | zungen fiir die . Wasserhaushalt, * und finanzielle Vorsorge der
--------------------- Bereﬁtste,l'lung : Wass erwirts chaft Energieproduzenten; Vorhaltung von
von Primar- L | ¥ .
energietragern E:lzsehﬁgﬂnu;sdamjasgséfa]ttungvon Energietragern Eéilkgggjea_gement
Voraussetzungen fiir die Bereit: Ertr;ﬁs ?USf'}tl lll'éu'faahme o dL;ZEMeT;
P ei Photovoltaikanlagen; Anteil einzelner
S S Ert fall/- A A ) _
stellung von Primédrenergietragern Be 1 :élesneréiélaj:a re ngﬁﬁ{ﬁg%glﬂ,ga"n" .
anLand und aufSee B|itz';( Kilte / Frost; Schnee- und Eisdruck; Vorhaltung von Energietrigern; Glolt)?lée'f“Ii(slicmheal;l El(r:ar?tgv’?gg(sefgléubei Gesamterze ugung;
lagevon Roers: Rothansse s Sturstscenc o ¢ Abhiingigkeit vom Import von durch Effizeng verlusi; Abhingigkeit von
%Jbertr(a%ungggnfrha/struk Gravitative Massenb ewegungen fimarenergi etragern; K E}-%rag?(ausfgltl bei wasfsa?ll? Enerienachfrace
ions- itts- uren (oberirdisd ingigkei i raftwerke n; Ertragsaus
Produktions-/ te,,?;‘;ﬁ;‘t’;f,';w{{,se unterirdisch )8 Abhngigkeit vonalfjushFlmasggﬁ[ -zunahrél? bei Phog)lvl ltai anlaggn; v a{llegregréeenir?c rase
. . ; rtragsausfall/-zunahme bei
Férderungsbedingungen \ 4 Y \4 y \ 4 . Abhangigkeit von Windene g'i‘seantal__gen an Land und \ 4
Kiihlwasserein leitungen’in Fliisse auf See; Energietransport \
Kap azitdts- Leitungs- Fehlende
T tbedi verlustvon iiberlastungen und Schdden an Schédden an Zuverldssigkeit
ransportbedingungen Freilandleitungen Spannungsband- Leitungsnetzen Umspannanlagen Glo!’ales der Energie-
und Erdkabeln verletzungen Klima versorgung
Raumliches Vorkommen:
- Vorkommen von Energieunternehmen . Zu Finanzwirtschaft Energietransport i Energieversor:
und Einrichtungen zur : Querverbllung: | \ Zu: Industrie *
Energieumwandlung : Gewerbe; Verkehr, . Bauljche, organisatorische . undGewerbe .
- Vorkommenvon Ubertragungs- : . Verkehrswinsdiaft B i e e vorsorge der
infrastrukturen Zustand und Ausstattung von © eurac research und bosch & partner:

- Vorkommenvon Energieverbrauchern Ubertragungsinfrastrukiuren Klimawirkungsketten. Umweltbund esamt.
Stand November 2016


keiner

Handlungsfeld: Tourismuswirtschaft

Bewdolkung /

Infrastrukturelle und

landschaftliche Bedingungen

Atmos phdrische

Zusammensetzung

Zustand und Ausstattung

. Langeder v Durch- .
von touristischen COx So[men- Sommer- I_.ange d_er schnittlicher Nisse Trockenheit Lulft- ) Starkregen Hagel Intensiver Schnee- ScI]nee- und .Schnee-‘
Infrastrukturen Konzentration scheindauer saison Wintersaison Niederschlag feuchtigkeit Schneefall schmelze Eisdruck sicherheit
Eigenschaften von A L T A A A |
Landschaften 1:— 1 1
5

Méglichkeiten des Absatzes

zuwihlen Gewisserzustand der

Moglichkeiten der
Zielgruppe, Reisezeiten frei

Wassernutzung Biotope, Habitate und Okosysteme

Meere

touristischer Angebote - Durc hschnitt-
Durchschnitts- . " Frith- und . : .
tem peratur Hitze Kélte / Frost Spitfroste Wechselfrost liche Windge- Starkwind
schwindigkeit
Grad der Spezialisierung | |
Touri bietern ™~ T
von fourismusan Beeintrichtigung der Beeintrichtigung der 39?.""5‘“". g der
\;%taita%von Vllailta‘;gvon Vitaltat von Pilanzen;
Durchsc nitt stemperatur; Hitze; : Besintrichtigipds :  Besintrichtigtae e : PSRk VR fieren: Bed"hﬁc\’higgﬁt"é%»%“n : —T . . T T
Mﬁglichkeiten der T’&mhd';s""‘ ‘?} '“% LI g, Hand ""g?lfeld : Vita titvq_ﬁ i n; - Vﬂaitﬁtvoﬁ |§;en; N Trocken ﬂ}fG"" M . . . Pflanzen; - Starkregen; Nisse . Nisse; Starkregen;
: — Windgeschwind bt sk e Wiz sehaushalt, - qtureupliche birghschnilts ; wassersid; Abiieqund | pednuchteugde TG : W
Z|e[gruppe, raumliche 5 Schi enanKustenv temperaturv Oberfl'a‘cﬁingw'assem Vitalitat von Tiere v vAuftauender Bermafrost
Distanzen zu iiberwinden Biologische = =
Wasserqualitdt Badewa sser Scl?:e'ldten an ScGhz:ﬁen an wassergebundenen Schaden an Rutschungen I:e[sgstturz,
(Eutrophierung, . tsten- . ebirgs- Habitaten und Wildern und Muren elssturz, A
Blaualgen) Ok osystemen okosystemen Feuchtgebieten Steinschlag

P D A H e . Von: 1
Méglichkeiten der Ziel- " Vor Kiisten- und © Wosserhaushr Biologische - oo
gruppe, Urlaubsaktivitaten o Meeresschutz . . Wossenwirtschaft B I I
frei zu wdhlen
P P\ T\ 7\
Sturmfluten; Meeress pie elhb'hﬁ; :
. e Stromungen und Gezeit namik; :
R|5|komanagerrl|)ent der Gewdss erzustan d&Meere Durchechiftstemperatur N
Tourismusanbieter Itze; Kalte | Frost; Ja hres- T : : ieqDurghscmittlicher - Durchsc hnitts- - : . )
Naturraumliche zeiten; Durchechnitlicher Schnesschmelze; ©  Hitze; Trockenheit - Starkregen - NS NS fowa ey emperatin :  piarkuind; Meercsspiogel-
Schadenan Niederschiag; Nasse: BTy e Trockenhe atoes shedlse g
Kiisten Schneeschme lze;
. . . Schneesicherheit; Starkregen; -
auliche, organisatorische un St%rkwind;Gravita ive Hoch Niedri Sturzflut wasGs:lel:sdtand Meeresspie gel-
finanzielle Vorsorge der Mi:fse?s;ehvge agsg:rraungﬁe_,ri ochwasser iedrigwasser urzfluten hihe

- 08
. . Kiisten, Watten- Eutrophierung, Blaualgen);
Tourismusan bieter meere, Astuare Wapssersh%d der Mliere;

ad ewa sser;
Grun dwagserstand~ Abfluss
und W:

asserstand von Abfluss und Wasserstand von Oberflachengewissern Wassrstand der Meere
Oberflichengewassern; EEEEEREaasaas o= R Easanr 202020202 I -
6kosystem§lqlgpuer’rg: E‘llltiac}lee' : Wasserha:sx:l';: : WbsserfmtsZZl';: : VD,;,K"HM-;:,M :
H nt . , . L eeresschutz *
A Schaden an Kiisten . Wassemwirtschaft - . Wessewitschat - | | e 0000 .
oraussetzungen | S o I L [ e e LD
touristischer Angebote 1 1 1 1
Hagel; Hitze; Kilte / Frost;
Jahreszeiten; nee- un A A
Starkwi 'Ijs srglf -St.arllfre n; N M
arkwind; Schneesicherheit; . . " "
. ‘schei n 4 Durchschnijttstemperatur; Hitze; Kilte / Frost; Lange der
Standortgebundenh eit ég{';‘;{;ﬁ,'ﬁ'&'ads"’s“e?&u'gﬁ 4 Sommersaison; Lange def Wintersaison; Durchschhittlicher Hagel; Hitze; Kilte / Frost; Schnee- und
H . Niederschlag; Schneeschme lze; Schneesicherheit o 3 N
(Eutrophierung, B.laua%en B Starks iarkwind: 5 heind SSchad Eisdruck; Starkregen: Starkwind;
Meeresspie gelho he; arkregen; Starkwin id onnenscheindauer; Schadenan Wasserstand der Meere; Hochwasser;
iedri 2 H touristischen Infrastrukturen; Finanzielle Unsicherheiten bei .
Niedrigwasser; Bad ewa sser Sturzfluten; Gravitative
g‘d ’to aristi 4 Tourismusanbietern; Wirtschaftliche Erfolgsaussichten fiir s H od i Voraussetzungen
aden a{'ntf‘,’ausrt'fﬁ{(sﬂ}%ﬂ Tourismusanbieter Massenbewegungen; Grundwasserstam‘r Niedrig- touristischer Angebote
wasser
Wetterabhdngigkeit A y \ / 4
Wegfall Bauliche, . Neue klima-
Betriebs- Hinzukomr{1en P el Voo ran Schéden an bedingte
. ) sorge der .« 4.
terbrech Landschaftsbild touristisch Tourismu sanbieter; touristischen Anforderungen an
unterbrechungen von touristischen Voraussetzungen Infrastrukturen touristische
Angeboten touristischer Angebote Infrastrukturen
""" Querverbindung: Touristisches Angebot Ny vrememre 2 Touristische Infrastrukturen
Biologische : Querverbindung:
Vielfalt; Wald- und : . . . Bauwes en; Kiisten- und .
Forstwirts chaft; . Era u;hcig%torische und Elagn%rgscchha??:n" von : Meeresschutz; | ;
M hliche * rean. Industrie und Gewerb Bauliche,
enschliche ;| finanzielle Vorsorge der o Industrie ind Gewerbe - organisatorische und
...... Gesundheit - | Tourismusanbieter; finanzielle Vorsorge der
Mengie, Zustand und Maglichkeiten der Zielgrup pe, Urlaubsaktivitédten frei zu wéhlen; Tourismusanbieter;
?ouusr?sa&tglcjﬁgnvon Globales Méglichkeiten der Zielgrup pe, Reisezeiten frei zu wéhlen; AMuesns aex'ttzuunsgtavgcr‘lu"d
Infrastrukturen; Klima Maéglichkeiten der Zielgruppe, rdumliche Distanzen zu iiberwinden touristischen
Voraussetzungen Infrastrukturen
touristischer Angebote I A ~
Nachfra%e nach Tourismussegmenten und - i gt
produkten; Rdumliche Verlagerung der Touristische Touristische Nf(g'g:%ﬁé
Venagonm der Naghon a'i’ai'%?.'lféfii‘iﬂnél"e? Nachfrage; Kosten Fur Tourismusanbieter;
Ebene; Kosten ftir Touri smusan bieter Tourismusanbieter Kosten fiir Reisende|
Durchschnittlicher Niederschlag; Nisse; Trocken heit; Luftfeu chtigk eit; ™M T T
Durcshsrfhnm.stﬁm e.liaté'"; Hltze;rll(alt??Fmst- Ta hrg_szeltgn 5 hSctvlg neesch mel!zﬁef-
chneesicherheit; Sonnenscheindauer; Meer: Biologische Wasserquali R 4k Uk
Eutrophierung, Béualgen ; Badewasser Touristische Infrastrukturen Bauliche
v v \ 4 A\ 4 y A 4 y organisatorische und
finanzielle Vorsorge der
. . i - . . Tourismusanbieter
Miglichkeiten der Nachfrage nach Réumliche Réumliche I Kosten fii Finanzielle Wirtschaftliche ourlsmusanblete
Zielgruppe, . Verlagerung der tind finanzielle osten fur . . . .
Urlaubsaktivitaten et Tourismus- . . Verlagerung der Vorsorge der R Kosten fiir Unsicherheiten Erfolgsaussichten
zuwihlen Hauptreisezeiten Nachfrage auf Tourfsmis- Tourismus- . - . . :
n . segmenten und Nachfrage auf int tional anbieter; N Reisende bei Tourismus- fiir Tourismus-
Rdumliches Vorkommen: ; internationater Menge anbieter - ;
-produkten regionaler Ebeng Ebene Zustandund anbietern anbieter
- Vorkommen von lokalen astpo ulE I
Tourismusanbietern strulduren
Touristische Nachfrage Wirtschaftliche Chancen und Risiken
-Vorkommenvon R R S | Zu: © eurac research und bosch & partner:
touristischen Infrastrukturen Maglichkeiten derZielgruppe, Reisezeiten frei zu Maglichkeiten der Zielgruppe, rdumliche Distanzen zu + . Finanzwirtschaft Klimawirkungsketten. Umweltbund esamt.
wahlen dberwinden L~ Stand November 2016




Regulatorischer Rahmen

Regulatorische Aspekte

Werte in exponierten Lagen

Hohe der gewdhrten
Kredite in exponierten
Gebieten

Hohe der Investitionen in
exponierten Gebieten

Lage und Wert von
versicherten Werten in
exponierten Gebieten

Atmos phdrische

Entladung

Blitz

Handlungsfeld: Finanzwirtschaft

lerflllen Hohere
stungo
- vonKustensc

berflutung vo
kiistennahen
Produktionsstit-
ten und -ketten

Fischer eiwirtschaft-
B _liche Infrastruktur

Schaden und

Ealt Foust
gische PI

Nutzfunktionen
(Ertrag)

sem; GrawtatlveMassen ewegungen

Schéddenan

Leistung von

Schiden an

Furktiors?gh

B

gm
|c

h Nnedde

Atmos phérische Bewélkung / Strahlung Jahreszeiten Niederschlag
Zusammensetzung
Langeder " Durch- .
Sonnen- uv- & Lingeder . w . Luft- Intensiver Schnee- Schnee- und Schnee-
CO2- . Sommer- . R schnittlicher Ndsse Trockenheit sy Starkregen Hagel . . .
. scheindauer || Strahlung . Wintersaison . feuchtigkeit Schneefall schmelze Eisdruck sicherheit
Konzentration saison Niederschlag
Wassers'and onK stenge
e, 3
lohere Wassers Ynden , Artenspektrum
uzsystemen j Fangbeding- Temperatur Win uftaustausch
Schéddenan ungen und
Aquakulturen F &
angmengen
. Durchschnitt-
Durchschnitts- . " Friih- und . . . . Globales
P — T ———— tem peratur Hitze Kélte / Frost Spitfréste Wechselfrost liche Windge- || Starkwind Inversion Klima
und Stemblic hkeit Fangbedingungenvon P P schwindigkeit
kommerziellgenutzter kommerziellrelevanten
Arten Arten
. Von: . . - .
" Fischerei -  Fischerei : . Schné&a? S'i{}"ﬁeﬁétg‘m te/: s Stariowind:
e L B B BN . : en; wind; |
Bocﬁnwasserhau?hah: Obm{égm'sg‘xas‘%sﬁ%?m ﬁlsvse B Schnee ﬁf Eﬁd ?Iv:%-,e ',%ltl:“]. . :
H Bewd, nP""“"’ 5 ne’g‘s““dhe g: RscRrankun gewaﬁe#r "ss"" ass(?'s e : Jahrszeiten: S enscheln * Hitze; Kalte / Frost;
................... 5;;;'"%,&‘,53'6‘ r bef,‘,‘g‘g,}’a“s‘! - N S odentunic jonen - E,,?’ep,ﬂl‘?e : Furktlovsgh E Y _' e m et en, w: : we’e'g{"w,hnu jtt- %%metrfsic‘i:eisit'wr Nisse

b Gebduden und Schéden an -
ugrgue"n 16225‘;;“,,'552' eriode |§itat/ landwirtsc haft- Ertragsausfille Viehhaltung, Infrastrukture Infﬁe";:ﬁ“ Ur':ﬂder Zeiten fiir Inn:ri::m
o :ﬂachen- infrastruktur Bgl.'laﬁatﬂatesnzuilgneﬂ licher Infrastruktur, ilchwirtschaf] Barﬁ_sund It‘nr;obi- Bautitigkeit
lienwirts chaft
Sburmf[uten
Wal:%g,%reenafn . Giite'r und Schédenan Gebauden
Gesundheits pq)u[atbne" Dienstleistungen Landwirt schaft- Ertrag und Qual Produktivitit in Bauwerkenund zuge- i i Gebiude-
Risikoman agement __________ frastruktur [ des Waldes liche Infrastruktur | K der Ernteprodukte | der Tierhaltung hérigen Infrastrukturen Bau- und Immobilienwirtschaft funktionalitit
© Von: Menschliche 1 : L e . Von: . von. TEEREEENNNNEN 7 TN
it - * Von: Wald-und . Von: | . b ) 1
L Gesundheit : " Forstwirtschuft - Lardwirtschaft * . Landwirtschaft - Landwittschaft - | 1 pawwesen: | .  Bawwesen
Bauliche und
organisatorische Vorsorge
der Versicherten A A A A
I LI\
Bauliche, organisatorische und Stark . . : . -
rege N N sc hnittlicher + . Hage Sckw N
: hnitt st ;. : . :
finanzielle Vorsorge der Kredit- Ha@l Staﬂ(regen rkwind; § i Stamrﬁs’}lrﬁq( Hltz H%El q"h-m;: Weclllse EIBdt_t:tﬂ;alée/ rose; sg‘%‘ﬁ?\mn’? Hitze; S::r%enlan K%ﬂ)erﬁur : MltleterAbﬁﬂ:%:?, : Nlederscﬁag- Inten i Wi SEI}' win, e|t . Stalkéan Stax(reaen nd :
. 0( wasser; . . .
nehmer/lnvestltlonsob]ekte éravv'%gﬁé : hohlg ltm"'Fn ﬁ Mﬂe;&?ls Meeressmt 7 Smrzlﬂl.len Grawtatlve mabﬁravltatlve V gwﬂvbsser?llh'ﬁ Rgﬁ\;gﬁ . Hommsﬁﬁ : ;ummmg(ﬁae;tma N o ﬁvsfh : slist:gn gra‘\rlzt_latg‘e :
en nﬁg‘%gﬂr . bewegulfgegnG(r;?vt# leaessMasg&v Homvasse run . Erzeugmgsanlagn cl E;gl?amgm en . Erzeugmgsa a rundw: 93
Organisatorische und Schadenan Schaden an Schaden an
a Ertragsausfall/- Ertragsausfall/- Schaden an
finanzielle Vorsorge der Banken Schiden an Ba}:::gfeer;;:lnn d Stgé‘;"ﬂ:fse?u"d Strafien, Schienen- Verkehrsleit- Schéden an Sucrl-;asd :: :" b:?{zf;:?:::gﬁ EL:?‘}S:::;E“ Junshme b.ei/ sunahme bel \Mnd Kraftwerken und
(Deckungskapazititen) Fahrzeugen maritimen infrastruktur, systemen und Strom, Leitungsnetzen P Photovoltaik- energieanlagen an Erzeugungs-
Flughdfen Einrichtungen Startbahnen versorgungsan anlagen Kraftwerken kraftwerken anlagen Land und auf See, anlagen
Organisatorische und finanzielle
Vorsorge der Versicherungen Fahrzeuge [N RIS Verkehrsinfrastruktur [N ietransport Energieumwandlung
(Deckungskapazititen, /| | Von: Verkehr. | o I | o ]
Riickversicherungen) Von: Verkehr, . Verkehrsinfrastruktur ° ., [nergkewitschaft Energiewirtschaft :
Verkehrsinfrastruktur | ] rcceeeeee et M /P P N N 7
M N
AV
Hohere Belasts
od%re\gls aﬁg 3§ . Hitze; Luﬁfegg 'ﬂ%ﬂt elghﬁr%hglﬂlh‘gge" Versmherm"g‘gdekwgh':lgn
schutz;ystI‘Stg:: : Stark eg, ?ta ; g ellﬂ)rs, : pramlen er raés tung;
Meorees egdﬁgheé : gs tze; Kmlte/ Fmslt( : : Hafl Hltznsf Kl e/ Frost Inten“iversi i l; h eee- Beel?ﬁrachtl%e %I %:g Hg : GlobalesKlima; : ns c _Igrs\t,ﬂ? : .
Stromungenund © B 2 B B . By tigung : W n o :
Gezeiten aten: - Hochwasser; Sturzfluten ; v?'ark tadmend. . . S'a regen, éa Touristis | e Nachfra T°“"5t'sc ¢ Frost; vgaﬁsmsser Sé R tg an gewe R lst : Vgﬁ'gtr?c tﬁns von Uanni‘ehmea Sal} o . Gluba\ Slﬂ( 3
Slglkreggn' . Hochmss Nle Graw%gg( : turz uten Nagrh i Kost nte‘_r a'|§°l“15 usalﬂ:et Massen wreagvl:‘t_laté/‘e Beantrachtlgmgi‘v& L\é?rswg%gﬁ . gewerblicher un t}frr : Untemehmen oo "
tariwin Stz Te . w ourismusanbie Kosten fiirReisende Grundw. d S lleam e Lelsturgseinax% g
nad Erunawasserstand schad von Untem
Schiaden R N " chéden an Beeintrichtigung
Beschidigung anIWasserriérgrﬂl- kimylzjieinge Schéden an g ,F"':"’"‘;'?"e ba g ‘f’;l'"s"“ﬂl]c:e gewerblicher und von Produktions- Bedingungen Notwendigkeit Wett bewerbsvortel
oder Zerstorung, e T U Anforderungen an touristischen nsicherheiten bel ieroaest ten industrieller und Logist k- auf klimabedingter ininnovativen Um-
Infrastrctur and ; touristis che nfrastrukture! Tourtsmus: rTourkmus- Infrastruktur prozessen Absatzmi rkte Investitionen welttechnologien
K"s:("a" er Infrastrukture| anbietem anbieter
Infrastrukturan e ) ) . Betriebsanlagen Produktivitdt und L.
Infrastruktur ander Binnengewissern Touristische Infrastrukturen Wirtsc haftliche Chancen undRisiken (Assets) Logistik [N Wettbewer bsféhigkeit
| Kiiste ..... Vor, NN | oo vor Vorr | . Va" l.n z.iustrie 1 Von: Industrie Von: Industrie ;
> Von: Kiisten- und . v‘fgsse'"'_"s';'”;;; : Tourismuswirts chaft Tourismuswirts chaft | und Gewerbe ' - undGewerbe ;. undGewerbe |
. Meeresscuz © | |, W L I [ e e
........... M pe N PN p N 7D VN p, N
M N M P, N P N 7V P N
Beschddigung oderZerstorung von Sied lun und Beschddigung oderZerstérung von
Tastrukturan der Usgte Bau- und Im r%obllzenvmtsc a ft Siedlun % nfrastruklurangder
Beschadcﬁugg oderZersmrun von S|edlun§und Infrastruktur an der Innenraum klima; Wetth ewerbsfihi gkeit Indusmeund Kiiste; Schaden an gewerblicher
Kiiste; S en an gewerblicher und industrie ller Infrastruktur; Schaden Gewerbe); Beeintréchtigung von Produktions- und Lo |st||e)rozessen Schaden und industrie ller Infrastruktur;
an Kraftwerke n und Erzeugungsanlage |§|etransport chdden an an gewerblicher und industrie ller Infrastrul nergieumwandlu ng, Beemtrachtngung von Produktions-
Wasserkraftanlagen und Talsperren |nfrastruk ur; Schaden an Enelgletransport Schiden an Wasserkraftanlage n und Talsperreninfrastruk fu und Logistikprozessen;
touristischen Infrastrukturen; Schaden an G ebd uden Tou r|st|sche Infrastr kluren Wirtschaftliche Chancen und R <lknn Bedingungen aqubsafzmarkten,
Infrastrukturen; Sd1aden an Gebauden und In frastrukturen der Bau- und ou rlsmusmrtsc aft); Schaden an G eba uden und Infrastrukturen; Energleumwand lung; Energie-
Immo bilienwirtschaft; V h|s|nf|ﬁgru ktur; Schiden an Verkehrsinfrastru ktur, ahrzeuge; Ertragsausfille; Le stungvon Viehhaltung, transport;
landwwtschaftllcherInfrastruktur erﬂutul:iglvon kiiste nna hen Mllchwmschaﬁ chd én an (andwirtschattlicher Infrastrul ( ktur; Ngtzfunk ‘onen Wasserkraft-an lagen und
Produktionsstitten und -ketten; Schiden un erstorungan Fangbe ingungen und Fangmengen Fischerei den Talsperreninfra-struktur; Schdaden
Versicherungsschiden — Sach- und Vermogensschéden; Gesund heitsinfrastruktur Aquakulmren an to unstlschen Infrastrukturen,

erﬂutungnvon ki ste nna hen Prod ukti onsstitten und ketten,

Nachfrage nach Versicherungen aden und Zerstorung an Gesundheitsinfrastruktur| irtschaftliche Chancen und
Versicherungsschédden - Sach- und R|5|ken?Tounsmus—wnrtschaft),
Vermogensschaden \ 4 Y |Scf|rla o lf S had nd
X nfrastrul luren d
ich Bauliche und Regulatorische Aspekte; Nachf h Wertverluste GebSuden Und infra Stru ktaren der
Regulatorische Aspekte; ¢ Ar!f(r)]rderung:en :: Nachfrage nach Veh':.s(;c er";‘gst; grga\xlmsatohnstche Vorsorge url]?gl#:g;euglr ea&[l’?géorrls%r;er ac ra.gﬁ na bestehender An- 5:}‘““#.2""#";&%ﬁﬁwggﬁrziuge,
Bauliche und ersicherungsdeckung schaden — Sach- s CTLen Kredi m ehmer/ Projekt- lagen und Ertragsausfalle; Lelstungvon
organ|sat3er|rs\;2res\llcohresgregne v und-pramleln, Versicherungen und Vermégens- \l;grg;cuhnedrt\lgﬁvv\é?&nm Investunonsol:ekt: finanzierungen Unternehmens- Vlc:?h Jﬁ%"rffa'ﬂﬁlmf:tﬂs%ﬁgItUchd
ertragsgestaltun ] anisatorische un iligu ne Infrastruktur; Nutzfunktionen (des
Organisatorische und 858 schiden exponierten Gebieten flnarrlgnelle Vorsorge der beteiligunge Waldes); Fangbedjngungen un
finanzielle Vorsorge der Banken Fangmengen (Fischerei); Schaden
(Deck Ver|5|cherltmtgen (Deckun gskapazitaten); an Aquakiilturen; Uberflitung von
Riickversic grzd:ggﬂj g q . Héhe derlnvestitionen in Bankenwirtschaft k“ﬁtﬁ?e'}"t"e‘:’" Produktionsstatten
,,,,, Versicherungswirtschaft (Naturgefahrenversicherung) exponierten Gebieten erstruan Gesumdhats-

Rdumliches Vorkommen: infrastruktur
- Vorkommen von Banken
- Vorkommen von

Versicherungen

" Zu: Industrie und | (Kreditvergabe und Investitionen)

Gewerbe *

Regulatorische Aspekte;

Bauliche und organisatorischeVorsorge der
Versicherten;

Hohe derlInvestitionen in exponierten Gebieten

Bauliche, organisatorische und finanzjelle Vorsorge
der Kreditnehmer/Investition sobjekfe;

Hohe dergewdhrten Kredite in exgon ierten
bieten;

Hohe derInvestitionen in exponierten Gebieten

© eurac research und bosch & partner:
Klimawirkungsketten. Umweltbund esamt.
Stand November 2016



Handlungsfeld: Menschliche Gesundheit

Individueller

Gesundheitszustand

Altersstruktur At;‘::ap:‘i"j:_he Temperatur Niederschlag Wind / Luftaustausch m
setzung
Vorerkrankungen und Durchschnitts- . . Sonnen- uv- Durchs chnitt- . . Luftfeuchtig- Durchschnitt- . . Schnee-
individuelle Sensitivitit Hitze Kilte / Frost | | Wechselfrost . licher Nisse Trockenheit Starkregen ., g Hagel liche Win dge- Starkwind Inversion
individuelle Sensitivita temperatur scheindauer Strahlung . keit PR schmelze
egeniiber Erkrankungen €0z Niederschlag schwindigkeit
Konzentration
A A A A
A
Individuelles D}lrchschniltstemperatur
Gefahrenbewusstsein Durchschnittstemperatur Hitze .
Trockenheit Trockenheit
Nisse Sonnescheindauer Hit
Starkregen Durchschnittliche nze )
. Hitze Windge schwindigk eit . Kilte / Frost : Schneeschme lze Starkwind .
Freizeitverhalten : " : : . . Starkwind : Luftfeuchtigkeit 20 Meeresspiegelhhe :
: Durchschn.ntstemperatur : . : Sqnnenschelndauer ' Stdmungenund Sonnenscheindauer : Niisse Strémungen und *
vTrockenhelt vDurchschnntstemperatur v Mittlerer Abfluss v Gezeitendynamik vNisse vStarkregen Gezeiten namlkv
Bewusstsein iiber klimabedingte Ausbreit ung von Ausbreitung vo '#:'n::f"‘;: Biologische Biologische
Erkrankungen und Unfallgefahren in Pflanzenarten mit Pollenflu Tierarten mit Vektoratenzial Wasserqualitat Wasserqualitat
derBevilkerung ag;’g::;{“ g a:’l;'i‘e:iealm (z.B.rA';Ii.'[ken, (Eutrophierung, (Eutrophierung, Hochwasser Sturzfluten
Vegetation Gewizser- Gewisser- Gebiude- Abfluss und Wasserstand von WSSS&TStGNd
. . . Von: . Von: zustand von zustand der funktionalitit Oberflichengewassern er ivieere
Entwicklungen im [ Bidogische - [ Bidogische 1| ] ;2% Oberfléchen- " Von: Kisten- JUTISE Vor s " Von: Kisten-
Gesundheitssektor [ B elftt . elfalt - (IR  cewidssern u ehoshon: . : e
Wass erwirts chaft Meereschutz Wassehaushalt, . . Meereschutz *
AN T e e Wassewirtscheft - | o TS0 . A
A A A
Innovationen im mediznischen AbfL aw d Hitze: S heind Vegetati Nisse
i uss und Wasserstand von itze; Sonnenscheindauer; Vegetation
Bereich (Impfstoffe, Oberflichengewassern in Siedlungen; UV-Stra hlun%; s . Starkregen
Behand lungsmaglichkeiten, etc.) Grundwasser IBanersf'o";H e,rkehrsa_hlauf; ockenheit; Wechselfrost
. Bedarfan Heizenergie; .
Gewdsserzustand von Oberflichengewi ssem . Durchschnittstemperatur; . Hitze Hagel; Starkregen; Starkwind;
Schidden an Wasserkraftanlagen und : 2{‘a’ﬁ'(‘é‘ghé,','.“A'h‘f'iﬁés"ﬁf.%eﬁg‘sae,gta,.d * Auftauender Hit%e; Intensivg:!Schnqefall;
Talsperreninfrastruktur . von Oberflichengewdssern * Permafrost odenerosion durch Wind
: Einschrink der Betriebssicherheit v \ 4 Sha;(?sﬁ.urmse;}gtzeb%la,stung;
. Einschré ender ebssicher chaden an StraBen, Schienen-
Praventationsmafinahmen { Talperrensystemen o : ‘“rESS‘g’é"‘a‘“h Startbahnen; |
o Al i h: Entwa ieni o gse N i ihe: Hi !
 Abwasserbewirtschaftung und Entwésserung Stadtklima / Bodennahes ygienische Luftqualitat Rutschungen Bergsturz, : 3chienenndhe: Hindernisse auf
. Situation in Felssturz . StraBenun ienenwegen;
Wirmeinseln Ozon . (Smog) und Muren . ’ vFahrzeuge
Verfiigbarkeit von A Siedlungen Steinschla
. L |
gekiihlten Trinkwasser Badewasser d Unfall
- casey s . e s nfall-
Aufenthaltsriumen e Umweltqualitét in Stadten Gravitative
D e Massenbewegungen gefahr
auwes en
Monitoringvon  \ | ... Wa:ssernutzung M R
. Von:
Gesundheitsgefahren und Wass ethaus halt, - dk Verkehrs-
ii Wass ewirts chaft . . .
Frihwamsysteme / | . Wassewirschoft » s . sicherheit
'on:
Verkehr,
L Verkehrs- - I A
T 9 — . infrastruktur |
Gesundheitsinfrastruktur Individue ller Gesund heitszustand A
Individue lles Gefahren- A A A A
Hitze bewusstsein Durchschnittstem peratur | wonitoring von Ausbreitung von
Monitori i Gesundheits- Tierarten mit Ausbreit pse .
Ausstattung der Rettungs- und Stadtklima / Gesund hei.tsgglfaohrrlgr% :?1{1] Kilte / Xﬁﬁlﬁﬁgﬁz'}ge}‘g",{’demng lgej’ahren und Vektorpotenzial (z.B. Bodenn.a"he5010n Ti:srar':elnurggllvon . . Umweltquallitdt in Stadten
Kranke ndienste (Anzahl der Warmeinseln Frihwarnsy steme Frost von moglichen Vektoren rihwarnsy steme| Miicken, Zecken) UV-Strahlung Luftquallitét (Smog) allergenem Potenzial Vegetation Innenraumklima
Krankenhausyetten,Verﬁigbarkeit v v 4 \ 4 v v v 4 v
vonfreten, ete) Allergische Allergische
Kal .B. i Vi i . o
Ktetore, sommsmaeramng N  Abundanzverinder U-bedingte et Reaktionen durch /o0 g ]
Typ und Zustand der ) - Hitzebelastung Erfrierungen vektorassoziierter s ung von méelichen < Schadigungen bewusstsein (bodennahes Ozon, Aeroallergenen Aeroallergenen hygiene (2.8
G dheitsinfrastrukt Vo e ion . neen i g s Boden- / insb. Hautkreb Monitoring Smog, etc.) tierischer Herkunft flanzlicher Herkunf S
esundheitsinfrastruktur von gekiihlten istungsfahigkei Krankheitserreger Vektoren Vesetations- SD. HautkreDbs, von ’ Mykotoxine)
Aufenthalts- Gesundheits- z.B. Brennhaar (z.B. Pollen)
rdaumen bedeckung
efahren und
ruft|warn-
systeme
Hitze- und kilteabhi ngige Erkrankungen Vektoriibertragene Krankheiten Gesundheitliche Gesundheitliche Auswirkungen von aerogenen Stoffen
Landnutzung [N ita i
s Zu Industrie und Gewerbe; oder Mortafitaten Aufjvvvigil::[ﬁi:von Individue ller Monitoring von
Verkehlsinfm:;r:(l((en':f- . g Gesundheitszustand Gesundheits-
Bauwesen - Individue lles Gefahren- ?ﬁif?lyvgi?lgjngeme
Boden- / Querverbindung: Wald- und 1 1 1 bewusstsein
Vegetationsbedeckung / ... Furslw:rschaft : Ausstattung der Rettungs- und
g S Kranke ?(dlenste (Anzghlltger
" s P rankenpausbetten
— Hitze- und kdlteabhéngige Erkrankungen T — i i
oderMorta I%a'ten 4 Verfiigba rkeit von Arzten, etc.j

Raumliches Vorkommen:

- Vorkommen von Bevolkerung

- Vorkommen von
Gesundheitsinfrastruktur

Meere: Biologische Wasserqualitit
(Eutrophierung, Blau algen{

3 Oberflichenge wisser: Biologische
Trink- Wasserqu §l| at (Eutrophierung,
Badewa sser wasser "Blaualgen
Y Y

otentiell schadlich
Mikroorganismen und
Algen, inkl. Blaualgen
(Haut-Magen-Darm-
Irritationen)

Gesundheitliche
Auswirkungen infolge
verschlechteter
Trinkwa sse rqua litat

Magen-Darm-
Erkrankungen infolge

von Lebensmittel-
verunreinigungen

Individuelles
Gefahrenbewusstsein

Monitoring von
Gesund heitsgefahren
und Frihwarnsysteme

Gesundheitliche Auswirkungen verminderter Bade- und
Trinkwasserqualitdt und Lebensmittelsicherheit

: Querverbindung:
Landwirtschaft .

\ 4

Gesundheitliche Auswirkungen von UV-
Strahlung

Gesundheitliche Auswirkungen von

Vektoriibertragene Krankheiten

aerogenen Stoffen
Gesundheitliche Auswirkungen
vermindeter Bade- und
Trinkwa sse rqua litat und
Lebe nsmittelsicherheit
Unfallfolgen

o

y Y A 4

Querverbindung: .

oher Krankenstan
Belastungder
Rettungsdienste,
Kranke nhduser und
Arzte

- Zu: Industrie und Gesundheitsinfrastruktur
. Gewerbe;
: Finanzwirtschaft |

Belastung von
Uberwachungs-
systemen,
Labordiagnosti

Gravitative

Abfluss und

Schiaden und
Zerstorung an
Gesundheits-
infrastruktur

Massenbewegungen

Oberflachengewdssern

L Sturmfluten

Ausstattung der Rettungs- und
Kranke ndienste (AnzahUder
Krankenhausbetten,
Verfiigharkeit von Arzten, etc.)

Innovationen im mediznischen
Bereich (Impfstoffe, |
Bteh)and lungsmoglichkeiten,
etc.

Wasserstand von

Monitoring von

Gesundheits-

gg_fahren und
rihwarnsy steme

Typ und Zustand der
Gesundheits-
infrastruktur

Querverbindung: Verkehr,

Verke hrsinfrastruktur; Wald- und
Forstwirts chaft; Kiisten- und 1
Meeress chutz; Wass erhaus halt, -

Starkwind

Hagel

Gravitative
Massenbewegungen

Sturmfluten

Abfluss und Wasserstand
von Oberflichengewdssern

Unfallge fahr

erletzungen und
Todesfille infolge
von Extrem-
ereignissen

Unfallfolgen

erringerte Zahl vo
Verkehrsunfillen
infolge von Schnee-
und Glatteis-
bedingungen

Unfallgefahr

Durchschnitts-
temperatur

A 4

Individuelles
Gefahren-

ren-
bewusstsein

© eurac research und bosch & partner:
Klimawirkungsketten. Umweltbund esamt.

Stand November 2016



	Wirkungsketten.vsdx
	Erläuterung
	Boden
	Biologische Vielfalt
	Landwirtschaft
	Wald- und Forstwirtschaft
	Fischerei
	Küsten- und Meeresschutz
	Wasserhaushalt, Wasserwirtschaft
	Verkehr
	Bauwesen
	Industrie und Gewerbe
	Energiewirtschaft
	Tourismuswirtschaft
	Finanzwirtschaft
	Menschliche Gesundheit


